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EaaleZio geſtattet

precher der Kedaktion u 1100 Redaktion und Haupth ten e en reNr 543 Halle a Sonnabend den 13 November 1911
ine vertrauliche Kommiſſſons
verhandlung über Marokko
Für die Sitzung der Budgetkommiſſion des Reichstages

m Freitag hatte der Staatsſekretär des Auswärtigen
giderlenWächter einen eingehenden Vortrag über die

Entwicklung der Marokkoangelegenheit und den Gang der
Verhandlungen angekündigt Naturgemäß beanſpruchen
dieſe Darlegungen eine völlig vertr au liche Behand
lung Der Rieſenſaal in dem die Budgetkommiſſion ſeit
einiger Zeit ihre Sitzungen abhält war dicht gefüllt von
Reichstagsabgeordneten die der Kommiſſion nicht an
gehören und von Vertretern und Kommiſſaren der verbün
deten Regierungen

Vor Eintritt in die Verhandlung richtet Abg Baſſer
mann an den Staatsſekretär zwei Fragen
Erſtens Es iſt uns mitgeteilt daß wir bei den fran
zöſiſch ſpaniſchen Verhandlungen nicht inter
eſſtert ſind Wenn nun Spanien kraft Vereinbarung mit
Frankreich das Protektorat über Teile von Nordmarokko
ausübt haben wir dann kraft der Algecirasakte mitzu
reden

Zweitens Der franzöſiſche Miniſterpräſident hat eine
Rede gehalten in der er die Frage der ſchwarzen
Gefahr angeſchnitten hat Muß nicht da dieſe Frage
auch in der Kommiſſion verhandelt werden Das Kriegs
miniſterium wird erſucht werden müſſen ſich da
rüber zu äußern

Nach telephoniſcher Rückſprache erklärt Staatsſekretär

v Kiderlen daß ein Vertreter des Kriegs
miniſters die gewünſchten Auskünfte er
teilen werde

Abg Ledebour Soz fragt ob der Reichskanz
ler erwartet werde Andernfalls ſolle man ihn auf dem
ſchnellſten Wege herbitten Seine Anweſenheit ſei dringend
notwendig bei der Wichtigkeit der vertraulichen Mittei
lungen die die Kommiſſion zu erwarten habe Sie ſei um
ſo notwendiger als ja der Reichskanzler die Anſicht ver
treten habe daß die nachgeordneten Behörden ſeine Jn
tentionen zu vertreten hätten Es entſpreche dem Sinne
der Verhandlung daß der Reichskanzler anweſend ſei

Der Vorſitzende der Kommiſſion Freiherr v Gamp
erklärt dem Reichskanzler ſei eine Einladung zugegangen
Er habe den Staatsſekretär des Aeußeren mit ſeiner Ver
tretung beauftragt Als Vorſitzender der Kommiſſion halte
er ſich nicht für befugt auf Anregung eines einzelnen Mit
gliedes den Reichskanzler zu laden das würde er nur auf
Grund eines Beſchluſſes der Kommiſſion tun können

Abg Ledebour ſtellt hierauf den Antrag Es ſtim
men nur die Sozialdemokraten dafür er wird alſo ab
gelehnt

Staatsſekretär v Kiderlen Wächter hält hierauf
einen mehrſtündigen Vortrag über die Entſtehung und Ent
wickelung der Marokkoangelegenheit Ein Auszug aus
dieſen Ausführungen ſoll baldigſt in der Preſſe veröffent
licht werden

d In der an das Referat des Staatsſekretärs anſchließen
J Ausſprache die im allgemeinen gleichfalls einen ver

L Charakter trägt meinen die Sozialdemokraten
nd deutſche Regierung hätte Frankreich
de England gegenüber noch friedlieben
an ſein ſollen Das Zentrum erklärte ſich im all
verſanee mit der Haltung der deutſchen Diplomatie ein
vatwe en bemängelte aber mit den liberalen und konſer
g hob Rednern beſonders daß die offiziöſe Preſſe ver
dine und das deutſche Volk über die tatſächlichen Ver

habe di zu ſehr im unklaren gelaſſen worden ſei deshalb
dem ie Volksvertretung das Recht und die Pflicht gehabt

re e Anmut der deutſchen Be
di gr Ausdruck zu verleihen

wiſſio e Ausſprache wird am Montag fortgeſetzt Die Kom
n wird dann den ganzen Tag tagen
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Deutscher Reichstag
Am z 208 Sitzung Freitag den 17 November

Peter g hhe des Bundesrats v Breitenbach v Piſchek

Präſident Graf 2 sum 1 Uhr 15 v Schwerin Löw is eröffnet die Sitzung

Die zweite Leſung des Fchiffahrtsabgaben

Geſehzes

Dritter Tag
ArtiKemeitſcet II ordnet die Abgabenerhebung auf den wichtigſten

aten ne d h denen die der Hoheit mehrerer Bundes
er ehen Es ſind die Stromgebiete des Rheins
mba und der Elbe Es werden entſprechend drei

wiſſionsbeſchiſſe an de gebildet Es liegt zu den Kom
g war eine Reihe von Abänderungsanträgen vor

von Mügti aſſermann nl beantragt mit Unterſtützung
edern anderer Parteien im Rheinverbande die Ein

führung der Moſel und Saar Kanaliſation Dr
Dahlem Ztr Behrens wirtſch Vgg und Buchſieb
nl verlangen in einem gleichfalls von zahlreichen Abgeord

neten aller Parteien mit Ausnahme der Konſervativen unter
zeichneten Antrag die Kanaliſierung der Lahn Die Anträge
der Sozialdemokraten decken ſich inhaltlich mit beiden
Anträgen Weiter beantragen ſie die Fortführung der Kanaliſie
rung des Mains und des Neckars bis herauf nach Bamberg
bezw Eßlingen ſtatt Aſchaffenburg und Heilbronn

Abg Sommer Vp beantragt in dem Elbprogramm die
Saale ſchon von Weißenfels an aufzunehmen

Abg Dr Gieſe konſ Die ſächſiſchen Konſerva
tiven ſind geſtern verſchiedentlich provoziert worden Man hat
durchblicken laſſen daß wir aus partikulariſtiſchen Gründen Geg
ner der Schiffahrtsabgaben ſeien Wir ſind allerdings der Mei
nung daß die Erhebung von Schiffahrtsabgaben auf der Elbe für
unſere ſächſiſche Jnduſtrie ſchwere Schädigungen zur Folge haben
wird Ebenſo teilen wir die verfaſſungsrechtlichen Bedenken die
wiederholt hervorgehoben worden ſind Mit Partikularismus hat
das aber nichts zu tun Jch will nur konſtatieren daß wir
ſächſiſchen Konſervativen wie geſtern gegen den Artikel I jetzt
auch gegen den Artikel II ſtimmen werden Jch bin beauftragt
das für die ſächſiſchen Konſervativen zum Ausdruck zu bringen

Abg Böhle Soz ſpricht für die Moſel und Saarkanali
ſierung Jch bedauere daß unſere elſaß lothringiſche Regierung
bei dieſer Verhandlung hier vollkommen fehlt daß auch
nachdem unſer Verfaſſungsgeſetz ſchon in Kraft getreten und unſere
elſaß lothringiſchen Bevollmächtigten im Bundesrat vollberechtig
tes Stimmrecht haben gleichberechtigt mit der preußiſchen Regie
rung trotzdem unſere Regierung ſich um dieſe Frage in dieſem
Moment gar nicht kümmert Es wäre doch möglich daß die drei
elſaß lothringiſchen Stimmen im Bundesrat viel
leicht den Ausſchlag geben können Bis eine Verſtändigung
zwiſchen ElſaßLothringen und Preußen ſtattfindet wird noch viel
Waſſer die Moſel herunterlaufen und namentlich bei der jetzigen
Zuſammenſetzung der preußiſchen Regierung iſt auch jahrzehnte
lang nicht daran zu denken daß ſie ihren Standpunkt ändern wird
Es handelt ſich um eine ſchwere Zurückſetzung Elſaß
Lothringens

Abg Baſſermann nl begründet ſeinen Antrag Jedes
Wort über die große Bedeutung der lothringiſchen und
Saarinduſtrie iſt überflüſſig Die lothringiſche Jnduſtrie
hat in den letzten Jahren eine ganz außerordentliche Ausdehnung
genommen ſo daß das Bedürfnis für ſie beſteht für den gewal
tigen Verſand neben der Eiſenbahn auch billige Waſſerſtraßen zu
haben Es iſt unverſtändlich daß die verbündeten Regierungen
die doch erklären daß dieſe große Vorlage dem Verkehr und der
Wohlfahrt des ganzen Deutſchen Reiches dienen ſoll dieſe wich
tigen Gebiete von der Wohltat ausſchließen will Der Wunſch
nach der Kanaliſierung der Moſel und Saar wird immer dringen
der erhoben von allen Moſelverbänden von den ſtädtiſchen und
ſtaatlichen Körperſchaften von der Schifffahrt und beſonders den
Kleinſchiffern den Partikulierſchiffern Als der Mittel
landkanal gebaut wurde hat eine große Anzahl von Abgeord
neten ihre Zuſtimmung davon abhängig gemacht daß in aller
Bälde die Moſelkanaliſierung in Angriff genommen werde Die
Widerſprüche gehen vom preußiſchen Eiſenbahnminiſterium aus
das einen Ausfall von annähernd 20 Millionen befürchtet und
von der rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtrie die die
Konkurrenz der lothringiſchen befürchtet Aber der Landtagsabg
Dr Beumer einer der hervorragendſten Kenner der indu
ſtriellen Verhältniſſe des Weſtens der ſein ganzes Leben in den
Dienſt der Schwerinduſtrie geſtellt hat hat im Zentralverbande
Deutſcher Jnduſtrieller erklärt es könnten zwar durch den Aus
bau neuer Waſſerſtraßen Verſchiebungen eintreten aber wir im
Weſten ſind der Anſicht daß auf die Dauer dieſe Verſchiebungen
ſich ausgleichen werden und daß der Waſſerweg auf die Dauer
beiden Teilen zugute kommen wird Dr Hahn ſprach geſtern
in geſchmackvoller Redewendung davon daß meine Liebe für die
Kanaliſierung der Moſel und Saar erſt in neuerer Zeit erwacht
ſei Als Dr Hahn im parlamentariſchen Flügelkleide hier einzog
habe ich ſchon Anträge in dieſer Richtung geſtellt und zwar als
Syndikus von Schiffahrtsverbänden namentlich der Partikulier
verbände

Abg Sommer Vp begründet ſeinen

Saale Antrag
Für Weißenfels würde die Schaffung eines wirklich paſſablen
Waſſerweges von größter Bedeutung ſein Es handelt ſich um
den Anſchluß des Kohlenreviers der den Umſatz auf
jährlich 128 bis 2 Millionen erhöhen würde Es kommt ein ſtark
aufſtrebender Mittelſtand in Frage es handelt ſich alſo um eine
wirklich nationale Arbeit

Miniſter v Breitenbach Was will der Geſetzentwurf Jm
S 1 des Artikels II werden die Erenzen der Strombauverbände
feſtgeſetzt es wird damit ausgedrückt was der jetzige Wirkungs
kreis dieſer Verbände ſein ſoll Jm S 2 werden diejenigen Auf
gaben beſtimmt die als obligatoriſch zunächſt durchgeführt werden
ſollen Ueber dieſe beſtehen unter den Verbandsgenoſſen keine
irgend weſentliche Meinungsdifferenzen weder in finanzieller
noch in techniſcher Beziehung Die vorliegenden Anträge wollen
etwas ganz anderes ſie verſchieben vollſtändig die Grundlage des
Geſetzes ſie nehmen den Zweckverbänden die Autonomie die Be
wegungsfreiheit und die Selbſtverwaltung Denn nach S 4 ſind
ja dieſe Verbände in der Lage ihre Aufgabe zu erweitern
durch Heranziehung anderer Strecken Den Verbandsgenoſſen wer
den nunmehr Qbjekte aufgenötigt die ſie zurzeit gar nicht wollen
die ſie gar nicht brauchen können die ſie unter Umſtänden er
drücken Dieſe Anträge auf Einbeziehung anderer Flüſſe oder
der Oberläufe können die finanziellen Berechnungen
über den Haufen werfen Die geſamten Ausführungen
die nach s 2 den Rheinverband helaſten werden beziffern ſich auf
etwa achtzig Millionen und es iſt anzunehmen daß die Stromkaſſe

ſicher zu ſtellen Werden aber weitere Aufgaben darauf gepfropft
dann wird das Kalkül vollſtändig beſeitigt Mit dieſen Perſpek
tiven kann ſich ein Landtag eine Regierung nicht dazu verſtehen
Mittel zu bewilligen für die Ausführung der Bauten die das
Geſetz in erſter Linie in Ausſicht nimmt Die Erhebung von Zu
ſchlägen hat natürlich ihre Grenzen und dieſe müſſen von den
Verwaltungsausſchüſſen und den Strombeiräten beſchloſſen werden

mit qualifizierter Mehrheit Die Sozialdemokraten
haben den weitgehendſten Antrag geſtellt die Partei die das ganze
Geſetz ablehnt Die Kommiſſion hat ja beſchloſſen daß Neben
flüſſe die außerhalb des Verbandes ſind aus der Stromkaſſe ſo
weit der Verkehr des Nebenfluſſes den Verkehr des Hauptfluſſes
mehrt die aus dem Mehrverkehr eingehenden Abgaben erhalten
Das iſt ein weſentlicher Fortſchritt gegenüber der Regierungs
rorlage Bei der Einbeziehung der Moſel in das Bauprogramm
handelt es ſich zweifellos um ein Projekt das techniſch und
finanziell am weiteſten durchgearbeitet iſt Es ſtellt in der
zweiten Zone das beſte Riſiko dar Wenn Sie dies
Riſiko herausnehmen ſo ſchwächen Sie ganz zweifellos die Riſiken
der anderen Projekte die ſich in der zweiten Zone be
finden alſo des Mains oberhalb Aſchaffenburg und des Neckar
oberhalb Heilbronns Das ſcheint mir eine Unmöglichkeit zu ſein
gegenüber unſeren ſüddeutſchen Bundesſtaaten die ja keinesfalls
den Ausbau ihrer Ströme wenn ſie ſich in den Zweckverband be
geben beeinträchtigt ſehen wollen durch ein einſeitiges Vorgehen
auf preußiſcher Seite Der

Moſel
iſt ja unter allen Umſtänden der Wertzuwachs geſichert
Will die Moſel mehr ſo würde das wiederum auf Koſten der
anderen Verbandsintereſſenten gehen die ebenfalls an die Strom
kaſſe für Zukunftsprojekte Anſpruch erheben wollen Man er
wartet daß die Einbeziehung der Moſel in das obligatoriſche Bau
programm auf die preußiſche Regierung einen ſtarken
moraliſchen Druck ausüben wird Jch habe bereits in der Kom
miſſion ausgeführt daß für die preußiſche Regierung aus der Ein
beziehung der Moſel in den S 1 keine moraliſchen und rechtlichen
Verpflichtungen zum Ausbau erwachſen können Zu dieſer Er
klärung bin ich geradezu genötigt weil die preußiſche Regierung
als ſolche die Kanaliſierung der Moſel nicht beſchließen kann ſon
dern die geſetzgebenden Faktoren in Preußen zu
ſammen wirken müſſen Jch erkenne an daß es keinen an
deren Nebenfluß des Rheins gibt bei dem die Kanaliſierungs
frage ſo in den Vordergrund gerückt iſt wie hier Wenn die preu
ßiſche Regierung trotzdem ſich bisher auf den Standpunkt geſtellt
hat daß zurzeit eine Kangliſierung der Moſel nicht in Ausſicht
genommen werden kann dann müßten doch wohl ganz außer
ordentlich ſchwerwiegende und durchſchlagende Gründe vorhanden
ſein die zu dieſer Stellungnahme zwingen Die preußiſche Regie
rung iſt ſich darüber völlig klar daß politiſche Gründe die
Kanaliſierung der Moſel zum großen Teil erwünſcht ſein laſſen
denn wir wünſchen unſererſeits eine enge wirtſchaftliche Verbin
dung mit dem Reichslande Militäriſche Gründe ſind
cuch geltend gemacht worden und werden auch in begrenztem
Umfange anerkannt Trotzdem ſtößt die Kanaliſierung der Moſel
zurzeit auf lebhafte Bedenken die überwiegend wirtſchaftlicher
und auch finanzieller Natur ſind Die wirtſchaftlichen
Bedenken ſind in knappeſter Form in einer Erklärung der
Eſſener Handelskammer zum Ausdruck gebracht worden Jn die
ſer Erklärung der Vertretung der größten induſtriellen Anlagen
des Ruhrreviers wird der Auffaſſung entgegengetreten als wäre
der Widerſtand gegen die Kanaliſierung der Moſel am Nieder
rhein geſchwunden Aber dieſe wirtſchaftlichen Bedenken daß ſich
plötzliche Verſchiebungen zu ungunſten unſeres größten Jnduſtrie
reviers vollziehen werden ſind nicht die einzigen gegen die Kanali
ſierung der Moſel Es würde auch eine plötzliche Verände
rung der kommunalen Verhältniſſe in einer großen
Zahl von Städten des ſtark bevölkerten Jnduſtriereviers ein
treten die kommunalen Verhältniſſe würden in geradezu ruinöſer
Weiſe heruntergedrückt werden 170 000 Arbeiter die zum Teil
dort anſäſſig ſind würden genötigt ſein abzuwandern Die Ab
wanderung vom Niederrhein nach Lothringen
rollzieht ſich ſchon von Jahr zu Jahr Es beſteht gar kein Zweifel
darüber daß die großen Jnduſtrien Rheinlands und Weſtfalens
es für nützlich halten ihren Jntereſſen entſprechend in Lothringen
und Luxemburg Vorbereitungen zu treffen um dorthin überzu
ſiedeln Bei der Lahn liegen die Verhältniſſe geradezu umge
kehrt wie bei der Moſel Wirtſchaftliche Bedenken kommen da
gar nicht in Frage Trotzdem iſt die preußiſche Regierung durchaus
bereit das neue Projekt für die Lahn das ſich der
Förderung bedeutender Männer erfreut einer wiederholten Prü
fung zu unterziehen Was ich über die Bedenken gegen die Ein
beziehung neuer Aufgaben geſagt habe bezieht ſich auch auf den
Antrag des Abg Sommer Jch bitte alle Anträge auf Erweite
rung des obligatoriſchen Bauprogramms abhzulehnen

Württembergiſcher Staatsminiſter Dr von Piſchek Maß und
Tempo der miteinander konkurrierenden Pläne müſſen auf das
finanzielle Erträgnis der Abgaben geprüft werden Erſt wenn
die zunächſt zur Ausführung beſtimmten Unternehmungen voll
endet ſind und ſich dann eine Reihe von Jahren der Verkehr ent
wickelt hat und wenn das Erträgnis der Abgaben die normale
Höhe erreicht haben wird wird man an die Ausführung der wei
teren Teile herantreten können Tun wir das nicht dann haben
all die langen ſchwierigen Verhandlungen nur die Bedeutung
einer koſtſpieligen akademiſchen Erörterung ohne praktiſchen
Erfolg

Bayr Bundesratsbevollmächtigter Ritter v Graßmann erſucht
gleichfalls gerade die Freunde der Vorlage alle Anträge abzu
lehnen um die Ausführung des Geſetzes nicht finanziell zu ge
fährden

Abg Behrens wirtſch Vgg zieht den Antrag Dahlem be
treffend die Lahnkanaliſierung zurück weil die Antragſteller ſich
überzeugt haben daß die Lahnkanaliſierung durch die Zuſagen
der Regierung ohnehin ſchon in Ausſicht geſtellt ſei

Abg Dr Hoeffel Rp, verteidigt als Elſäſſer den Antrag
in der Lage ſein wird den betreffenden Bundesſtaaten die Mittel e auf Kanaliſation der Moſel und Saar Mit dieſer



Kanaliſierung würde man ganz Deutſchland einen nationlen
Dienſt leiſten

Abg Dr Am Zehnhoff Ztr Glauben Sie etwa durch
Annahme des Antrags Baſſermann die Moſelkanaliſierung um
einen Schritt näher zu bringen Jm Gegenteil Der ganze An
trag iſt nur ein ausgeblaſenes Ei Warum ſoll Preußen mit
der Moſel die einen feinen Ueberſchuß bringen wird infolge
ihres Werktzuwachſes ſich in den Verband hineindrängen Preu
hen wird die Kanaliſierung mit ElſaßLothringen allein machen
ohne Baſſermann

Abg Dr Frank Mannheim Soz Herr Am Zehnhoff iſt
einer der ſchärfſten Gegner der Moſelkanaliſierung Er möchte
jede Tür doppelt verſchließen die zu dieſem Ziele führt Durch
dieſe Kanaliſation könnte man aber die franzöſiſchen Minette
lager der deutſchen Induſtrie nutzbar machen und die lothringiſchen
Lager ſchonen Der Redner fordert eine Entſchädigung für die
kleinen Schiffer deren Fahrzeuge durch die Kanaliſierung wert
los werden

Miniſter v Breitenbach wiederholt ſeine Erklärung aus der
Kommiſſion daß die Regierungen allerdings die Verpflichtungen
hätten die im Artikel II bezeichneten Projekte zur Vorlage an
die Landtage zu bringen und die nötigen Mittel zu fordern

Abg Oeſer Vp Sicher iſt nur daß die Abgabenfreiheit
der Ströme aufhört alles andere iſt unſicher Die Regierung
iſt nur verpflichtet die Vorlagen an die Landtage zu bringen
weiter nichts Damit iſt noch gar nicht geſagt daß die Projekte
überhaupt ausgeführt werden Wenn man die Moſelkanaliſation
verweigert ſo zwingt man die großen Jnduſtrien Lothringens
und Luxemburgs ihren Weg zum Meere durch Frankreich zu
nehmen Iſt das national Wir werden faſt einſtimmig für die
Moſelkanaliſation eintreten

Miniſterialdirektor Peters Es iſt behauptet worden daß
Nachteile der Vorlage nur ſicher wären und daß die Vorteile ſehr
ungewiß ſeien Es iſt aber ausdrücklich vorgeſehen daß Abgaben
erſt erhoben werden wenn die Verbeſſerungen beendet ſind

Abg Schmidt Konſtanz nI Die Schiffbarmachung des
Rheins von Baſel bis Konſtanz wäre an ſich recht ſchön Sie wird
aber viel ſchneller ausgeführt werden wenn der Rhein abgaben
frei bleibt Die Jnduſtrie am Bodenſee auf deutſcher Seite wird
ungünſtiger geſtellt werden als die Jnduſtrien auf öſterreichiſcher
und ſchweizeriſcher Seite Wir am Bodenſee ſind daher gegen das
ganze Geſetz weil dadurch alle Artikel bei uns verteuert werden

Abg Zehnter Ztr Herr Schmidt hat von einer Ver
teuerung ſämtlicher Artikel am Oberrhein durch die Schiffahrts
abgaben geſprochen Jn dieſer Beziehung iſt beim letzten Wahl
kampfe in Konſtanz außerordentlich gelogen worden Möge der
Abg Schmidt als echter Volksmann dafür ſorgen daß ſo etwas
nicht mehr vorkommt

Abg Dr Naumann Vp Jn dieſer Frage kommen in
erſter Linie die praktiſchen Möglichkeiten in Betracht Das zeigt
ſich jetzt auch darin daß die Geſinnungen geographiſch ſehr ver
teilt ſind Die Herren vom Neckar und vom Main ſehen die Sache
von einem anderen Geſichtspunkte an als die Herren aus Mann
heim und Mainz Der Redner beſpricht die beſonderen wirtſchaft
lichen Verhältniſſe in Württemberg Für Württemberg iſt die
Neckarkanaliſation notwendig Leider iſt unſer Zutrauen durch
die Erklärung des preußiſchen Miniſters über die fehlende Ver
pflichtung etwas getrübt Für die ſüddeutſchen Staaten iſt das
Programm mindeſtens moraliſch akzeptiert bei der beſonderen Art
der preußiſchen Vertretung werden derartige moraliſche Verpflich
tungen von der von Gott gegebenen Abhängigkeit nicht über
nommen

Abg Hildenbrand Soz Wir Sozialdemokraten in Württem
berg ſind immer für Verbeſſerung und Hebung des Verkehrs ein
getreten Wir würden unſerer württembergiſchen Regierung
gern folgen wenn wir die Garantien für die Erfüllung der Hoff
nungen unſerer Regierungen für ausreichend hielten Die heutigen
Ausführungen des preußiſchen Miniſters haben unſer Mißtrauen
nur verdoppelt Das iſt der Grund weshalb wir bis jetzt nicht
in der Lage ſind zuzuſtimmen Aber die Kanaliſierung des Neckars
bis herauf nach Eßlingen iſt für die württembergiſche Jnduſtrie
eine Lebensfrage

Miniſter v Breitenbach ſtellt nochmals den Standpunkt der
preußiſchen Regierung in Sachen der Moſelkanaliſierung feſt Es
ſind nicht eigennützige Gründe ſondern wirtſchaftliche Erwägungen

Die Abſtimmung findet bei vollbeſetztem Hauſe ſtatt Wie
der Lahnantrag iſt auch der Saaleantrag zurückgezogen Die an
deren Anträge werden mit großer Mehrheit gegen die Linke von
der die Hälfte der Nationalliberalen mit der Mehrheit ſtimmt
abgelehnt der Antrag über die Moſelkanaliſierung in nament

Abſtimmung mit 188 gegen 109 Stimmen bei 4 Enthal
ungen

Bei 8 7 wird ein Antrag der Sozialdemokraten abgelehnt
der auf eine Verſtärkung der Befugniſſe der Strombeiräte und
Zuziehung von Arbeitern ausgeht

Weiterberatung Sonnabend 11 Uhr Schluß 6 Uhr

Deutsches Reich
Deutſch öſterreichiſche Greuzflußfragen

Die bayeriſche Regierung hat bisher nicht vermocht
Oeſterreich zur Anerkennung des völkerrechtlichen Grund
ſatzes zu bewegen daß Waſſerableitungen aus Flüſſen die
mehrere Staaten durchſtrömen in andere Stromgebiete
nicht einſeitig von jedem beteiligten Staat vorgenommen
werden dürfen Bayern hat gegen die Ableitung der Wal
chen und der Tiroler Ache in den Jnn auf öſterreichiſchem
Gebiet Einſpruch erhoben und neben zahlreichen Völker
rechtslehrern hat ſich im April 1911 auch das Institut de
droit international in Madrid zugunſten Bayerns aus
geſprochen

Die neuen öſterreichiſchen Kanalpläne rufen nun auPreußen in derſelben Frage auf den Plan Der e
öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe vorgelegte Nachtrag zum
Bericht vom Mai 1910 über den Stand der
frage enthält nämlich Vorſchläge die auch für die Jnter
eſſen der norddeutſchen Wa erwirtſchaft und des norddeut
ſchen Verkehrs von Bedeutung ſind Sie finden in den
Plänen die für die Waſſerverſorgung des Donau Oder
Kanals in Oeſterreich ausgearbeitet ſind Zunächſt ſollteein Nebenfluß der March die Beczwa zur Kana Pehe
benutzt werden Die weitere Prüfung ergab aber daß dieſe
Art der Waſſergewinnung außerordentlich teuer werden
würde Daher wird jetzt die Waſſerzuleitung aus der
Oder erwogen weil hierdurch erhebliche Er parniſſe er
zielt werden könnten

Darf nun Oeſterreich durch beſondere Bauten im obern
Odergebiet in die Geſamtwaſſerwirtſchaft dieſes überwiegend
deutſchen Flußſyſtems dadurch eingreifen daß es die vor
handenen Waſſermengen teilweiſe ihrer natürlichen Beſtimmung entzieht und ableitet Nur in einem Teil des nicht

iffbaren Oberlaufs iſt die Oder ausſchließlich öſterreichiſch
den übrigen Teilen Srengſlu der beiden Staaten ge

meinſam Jn ihrem untern Laufe iſt ſie von Preußen mit
gewaltigen Summen als e rtsſtraße ausgebaut aber
immer noch nicht zu allen Jahreszeiten hinreichend ſchiff
bar Um bei Niedrigwaſſer die nötigen Fahrtiefen zu er
alten plant Preußen die Anlage von Sammel
ecken auf ſeinem Gebiet die in trockener Jahreszeit die

nötigen Zuſchußwaſſer abgeben können Die hiermit er
trebte Wirkung würde weſentlich beeinträchtigt wenn auf

öſterreichiſchem Gebiet ein Teil des Overwaſſers abgelenkt
würde Es iſt kaum anzunehmen daß der Umſtand daß die
preußiſche Odermelioration auch öſterreichiſchen Verkehrs
intereſſen wichtige Vorteile bringen würde Oeſterreich von
der geplanten Waſſerableitung abgehalten wird Daher
wird auch hier die grundſätzliche Frage zu löſen ſein aber
nicht im Wege einzelſtaatlicher Verhandlungen ſondern
durch das Reich deſſen m Oeſterreich nicht ſo wenig

kann als die bayeriſche zweifellos zutreffende
Rechtsauffaſſung

Uur keine Feuerbeſtattung
Der alte Erfahrungsſatz daß die Regierung im Ver

ordnungswege zu nehmen ſucht was ſie durch Geſetz gegeben
hat beſtätigt ſich jetzt wieder bei der Ausführung des Ge
ſetzes über die Feuerbeſtattung

Nach dem Geſetz ſoll wie in der Kommiſſion geſagt
wurde an der Feuerbeſtattung nichts verdient werden
die Gebühren ſind vielmehr im Verhältnis zu den Geſamt
koſten zu erheben Der Miniſter des Jnnern v Dall
witz hat jetzt zu dem Geſetz Ausführungsbeſtimmungen er
laſſen und in dieſen angeordnet daß die Gebührentarife
zeitweilig nach dem Ergebnis der gemachten Erfahrungen
zu revidieren ſeien hierbei ſoll dem Zwecke des Geſetzes ent
ſprechend darauf geachtet werden daß durch eine nied
rige Gebührenbemeſſung nicht ein indirek
ter Anreiz geſchaffen werde die Feuer

der Erdbeſtattung vorzuziehen
Deshalb ſoll bei der Feſtſtellung der Tarife ſtrengſtens da
rauf geachtet werden daß die Koſten der Feuerbeſtattung
niemals unter die der Erdbeſtattung herabſinken

Gings nicht vornerum ſo gehts hintenrum ſang ſchon
der alte Helmerding

Die Landtagswahlbewegnung in Bayern
Die Sozialdemokraten und die Zentrumsfraktion des

Landtages haben Aufrufe an ihre Wähler veröffentlicht
Die liberale Fraktion wird dieſes tun ſobald die Verhand
lungen mit der freien Vereinigung abgeſchloſſen ſind

Der ultramontane Aufruf fälſcht den Erlaß des
Regenten durch den der Landtag aufgelöſt wurde indem er
die wichtigſten Stellen unterſchlägt worin dem Landtage
zu verſtehen gegeben wird daß er nicht gearbeitet
ſondern nur krakehlt habe

Der ſozialiſtiſche Aufruf hebt den Terrorismus der
ultramontanen Landtagsmehrheit und ihren Mangel an
Fürſorge namentlich für die arbeitenden Klaſſen hervor

Türkiſche Beſtellungen von Kriegsmaterial
Die türkiſche Botſchaft in Berlin ſteht wie man der 3

mitteilt mit verſchiedenen deutſchen Werftkonzernen darunter der

Kruppſchen Germaniawerft in Gaarden bei Kiel in
Unterhandlung wegen Errichtung einer Kriegsſchiffswerft unter
ſtaatlicher Kontrolle am Bosporus Gleichzeitig ſoll der Ankauf
von zwei weiteren älteren Küſtenpanzerſchiffen der deutſchen
Marine ſeitens der türkiſchen Regierung perfekt geworden ſein

Für letztere Nachricht bei der wichtige Fragen der internatio
nalen Neutralität mitſprechen würden war eine offizielle Beſtäti
gung nicht zu erlangen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Ablehnung des mecklenburgiſchen Verfaſſungsentwurfs Die

Landſchaft lehnte den Verfaſſungsentwurf mit 27 gegen 15 Stim
men ab Die Seeſtädte Roſtock und Wismar lehnen gleichfalls
die Verfaſſungsvorlage ab Bei widerſprechender Abſtimmung
beider Stände iſt alſo die Vorlage geſcheitert

Die Altersgrenze für Richter Jn juriſtiſchen Kreiſen wird
die geſetzliche Feſtlegung einer Altersgrenze für Richter erwogen
An die badiſche Regierüng iſt bereits der Antrag geſtellt worden
in dieſer Richtung hin vorzugehen wobei als wünſchenswert er
achtet wird daß Richter die 70 Jahre alt werden durch Geſetz
gezwungen werden ſollen in den Ruheſtand zutreten
Jm allgemeinen dürfte der Wunſch nach einer derartigen geſetz
lichen Feſtlegung der Altersgrenze berechtigt ſein doch gehen die
Meinungen über das feſtzuſetzende Alter bei den maßgebenden Be
hörden auseinander Man kann annehmen daß ſich der nächſte
Juriſtentag mit der ebenſo wichtigen wie tiefeinſchneidenden
Frage beſchäftigen wird

Bürgermeiſter Senator Dr Marcus von Vremen iſt Freitag
vormittag in der Kuranſtalt Weißer Hirſch bei Dresden nach
kurzer ſchwerer Krankheit geſtorben

Teuerungsbeihilfen in barem Gelde gewährt allen minder
begüterten Einwohnern die Berliner Vorortsge
meinde Niederſchöneweide Perſonen die von der Ge
meindeſteuer ganz befreit ſind und Familie haben erhalten je
6 Mk Ledige je 3 Mk Bei einem Einkommen bis 900 Mk ver
ringert ſich die Unterſtützung auf 4 bezw 2 Mk bei Verſteuerung
eines Einkommens bis 1050 Mk geht die Beihilfe auf 2 bezw
1 Mark herab Dieſe Teuerungsgelder werden einmal und nur
auf Antrag gezahlt Außerdem erhalten alle Bedürftigen bis zu
1050 Mk Jahreseinkommen Gutſcheine zum Kartoffeleinkauf bei
den Kleinhändlern am Orte in Höhe von 2 Mk für Verheiratete
und 1 Mk für Einzelſtehende

Ruhe vor dem Sturm
S Rom 17 Nov Die Agenzia Stefani erklärt

die Nachricht der Tribuna aus Philippopel daß die
italieniſche Flotte in den Dardangklenerſchienen ſei für unrichtig

Momentan iſt der alten hetzt W auf einen
toten Punkt angelangt Ob dies Ruhe vor dem Sturm
bedeutet das pulg die nächſten Tage entſcheiden Eine
Art von Waffenſtillſtand iſt eingetreten Zwar kommt
es in Tripolis täglich zu einigen kleinen Plänkeleien
aber im übrigen liegen ſich die beiden Gegner untätig
re Wwer und das dürfte vorläufig ſo bleiben ſo lange
ie Regenperiode anhält Auch von einem Eingreifen

der italieniſchen Flotte hört man nichts Einmal ſoll ſie

dicht an den Dardanellen einmal an der Küſte Klgeſ chtet ſein alles Nachrichten die bisher i reven n

wurden Tatſächlich ſcheint ſie nur die erſtörung r
Kabels Lemnos Rhodos vorgenommen zu haben es

Ein Leitartikel des Corriere della Sera derGeneral Majnoni Jtignanwo dem früheren man
länder Korpskommandanten gezeichnet iſt wirft die Fre i
der militäriſchen Rüſtungen Jtaliens im Lande ſelbſt ne
Er betont die Notwendigkeit der uf

vollſtändigen Mobiliſierungsbereitſchaft des Heereg

und begründet ſie mit dem Hinweis auf die verpolitiſchen Verhältniſſe Der Dreibund laufe werten
Jtalien müſſe ob es nun in ihm verbleibe oder ihn ver
laſſe die Verhandlungen mit größtmöglicher Aktion
freiheit führen können Auch könne der gegenwärtige Krieg
mit der Türkei von einem Augenblick zum andern Ueber
raſchungen verurſachen die Jtalien zwängen ſeine Streit
kräfte operationsbereit zu halten Im weiteren Verlaufe
des Artikels wird mit der Möglichkeit Frrechnet daß Jta
lien vier Armeekorps nach Afrika ſenden müßt
Auch wird die gegenwärtige politiſche Situation mit jener
des Jahres 1896 verglichen als Italien anläßlich des
abeſſiniſchen Feldzuges ſeine militäriſchen Kräfte in der
Heimat derart daß eine plötzliche Mobiliſierung
unmöglich geweſen wäre Damals freilich habe die Feſtig
keit des Dreibundes unterſtützt durch England Italiens
Schultern gedeckt heute ſei die politiſche Situation Euro
pas verändert Der Artikel appelliert an die Regierung
daß ſie ſich des Ernſtes der Stunde und ihrer Verantwort
lichkeit bewußt werde

Die Lage in Tripolis
Tripolis 17 Nov Geſtern herrſchte o ändisge Ruhe

Es beſtätigt ſich daß die letzten n für den Feind
ſehr verluſtreich geweſen ſind Bei dem Bom
bardement von Ainzara ſind ungefähr 600 Araber ge
tötet worden

Wien 17 Nov Der italieniſche Botſchafter am
Wiener Hoſe Herzog von Avarna erſuchte im Auf
trag der italieniſchen Regierung den Vorſteher der hieſigen
israelitiſchen Kultusgemeinde Dr Alfred Stern die Ge
meinde möge ihren Einfluß auf die Wiener Preſſe
nehmen um im e der Abwehr des Antiſemi
tismus von Jtalien die freiſinnigen Zeitungen von
kritiſchen Bemerkungen über die italieniſche Kriegs
führung abzuhalten Dieſer Schritt der auf Wei
ſung der italieniſchen Regierung in Rom folgte erregt
in allen diplomatiſchen Kreiſen ironiſche Verwunderung

Kuslan
Die China Revolution

Aus Schanghai wird dem Newyork Herald ge
meldet

Die Revolutionäre von Tſchinkiang bombardierten das
Lager der Kaiſerlichen in Lungtau 20 engliſche Meilen von
Nanking und töteten viele Perſonen Ein Kampf um den
Beſitz der Eiſenbahn iſt unmittelbar bevorſtehend Die
beiden gegneriſchen Heere rücken gegeneinander vor
die Vorpoſten ſind etwa 14 engliſche Meilen von einander
entfernt Dreitauſend Kaiſerliche die 3 Tage in
Regenwetter marſchiert und recht mittelmäßig ausgerüſtet
ſind ziehen vier tauſend Revolutionären ent
gegen die ſich meiſt in vorzüglicher Verfaſſung befinden und
gut gekleidet und bewaffnet ſind Die 13 Kanonen

oote von denen behauptet worden war ſie wären zu
den Revolutionären übergegangen warten im Gegenteil
mit chineſiſcher Klugheit den Ausgang der bevorſtehenden
Schlacht ab

London 17 Nov Der Befehlshaber von Nanking
General Tſchang hat auf den Mauern von Pukau
35 Kanonen aufgeſtellt um den Vormarſch der aus dem
Norden anrückenden Revolutionäre aufzuhalten Der Angel
punkt der Lage ſcheint Nanking zu ſein Wenn die Revolu
tionäre dieſe Stadt einnehmen dann haben ſie gewonnenes
Spiel Wenn aber General Tſchang Sieger bleibt dann ſind
Verwüſtungen Gemetzel und Plünderun
gen zu erwarten die den Lauf der Ereigniſſe vollſtändig
ändern würden

König Peter in Paris
Aus Paris wird gemeldet
Bei dem Diner das im Elyſsepalaſt zu Ehren des

Königs von Serbien ſtattfand ſagte Präſident Fal
lièöres in ſeinem Trinkſpruch daß Serbien in fried
licher Arbeit nach Entfaltung von Macht und Wohlſtand
ſtrebe Frankreich und Serbien unterhielten herzliche Be
ziehungen der Freundſchaft die täglich enger
würden

König Peter dankte in ſeiner Erwiderung für das
traditionelle Wohlwollen das Frankreich für Serbien hege
Serbien ſei glücklich zu vernehmen daß es auf die koſtbare
Unterſtützung Frankreichs rechnen dürfe wenn es in der
Arbeit des Friedens die Entwicklung ſeiner Zukunft
ſuche Die Pflege der Entwicklung der herzlichen Beziehun
gen mit Frankreich gehöre zu Serbiens teuerſten
Traditionen

fialle und Umgebung
Halle g 18 Nopember

Halleſche Flugtage
1 Tag

Die Halleſche Bevölkerung bringt den Flugtagen das größte
Intereſſe entgegen Auf Straßen und freien Plätzen ſammelten
ſich in den Nachmittagsſtunden zahlreiche Menſchengruppen um
die Flieger zu ſehen die von Leipzig kommen ſollten Sie werden
lange und vergeblich gewartet haben die guten Leute Die Flieger
kamen nicht obgleich ein Mitglied des Sächſ Thür Vereins füt
Luftſchiffahrt ſtattliche Preiſe für die geſtern nachmittag ein
treffenden Piloten ausgeſetzt hatte Wie Wiencziers telephoniſch
aus Leipzig mitteilte herrſchte dort ein Sturm von zehn Wind

r der es den Fliegern unmöglich machte den eberlandſ
auszuführen Aber ſetzte er hinzu es iſt Ehrenſache für un
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Nein gu kommen Auch wenn es auf dem Luftwege
mere lich ſein ſollte ſo werden wir in jedem Falle mit unſeren
nicht ten zur Stelle ſein Sie werden alſo kommen per Luft

t Eiſenbahn toder Sgaren waren die Hallenſer auf die Paſſendorfer Wieſen
J Wndert viel zahlreicher jedenfalls als es die Flug

hina u wartet hatte Denn ſchon gegen 44 Uhr machte ſich an
ein npteingängen ein bedenklicher Mangel an Eintrittskarten

Trbar den die Leitung aber dadurch beſeitigte daß ſie die
en der weniger benutzten Eingänge dem Haupteingange zur

Teyfügung ſtellte Zu der Menge der legitimen Beſucher die
7 in wohl weit über tauſend geweſen ſind kamen die Scharen
alle Zaungäſte die beſonders auf der Rabeninſel Aufſtellung ge

men hatten Die elektriſche Straßenbahn hatte alle Vorkeh
geh en getroffen daß die Beförderung der Menſchenmaſſen glatt
weiten ging und am Völlberger Trajekt war bei der Heim
r der Andrang zu den Booten beinahe beängſtigend Hoffent

w wird die Fähre an den beiden nächſten Tagen der gewaltigen

Jnanſpruchnahme gewachſen ſein

Die Geduld der Beſucher wurde auf eine harte Probe geſtellt
ehe ſie etwas zu ſehen bekamen Aber Schauflüge ſind keine
pferderennen die ſich ſtets programmäßig abzuwickeln pflegen
Das Publikum muß ſich aber daran gewöhnen daß in dieſem
Falle ſeiner Schauluſt nicht immer Genüge getan wird und darf
nicht vergeſſen daß ein Flug unter ungünſtigen
witterungsverhältniſſen leicht ein Menſchen
leben koſten kann Das Wetter war ja geſtern ganz leid
lich leider aber nicht mehr ſo klar und ſonnig wie noch vor drei
Tagen Seismologiſche Störungen ſind wohl immer von meteoro
logiſchen begleitet und der Himmel ſchien auch heute jeden Augen
plick ſeine Schleuſen öffnen zu wollen Es ging aber noch glimpf
lich ab und ſo entſchloß ſich Max Noelle der einzige Flieger
der heute anweſend war zu einem Aufſtieg

Noelle iſt beinahe der jüngſte der geprüften Piloten Deutſch
ands hat ſich aber dennoch ſchon unter den Aviatikern hervor

getan ſo überflog er bei der B Konkurreng den Harz von
Nordhauſen bis Halberſtadt Wenige Minuten vor 5 Uhr als es
ſchon ſtark dämmerte ſtieg Noelle auf ſeinem GradeEindecker hoch
Sein Flug ging nicht über eine Höhe von 30 Metern hinaus und
dauerte etwa 3 Minuten Wie Noelle angab zwang ihn der ein
ſetzende Sprühregen der ihm die Brille näßte und dadurch das
Sehen erſchwerte zum frühzeitigen Abſtieg Jedenfalls werden
wir in den nächſten Tagen noch Gelegenheit haben längere und
höhere Flüge des jungen Piloten zu ſchauen

Vor allem aber wollen wir hoffen daß das Unternehmen des
SächſiſchThüringiſchen Vereins für Luftſchiffahrt vom Wetter be

günſtigt wird F JAuch Kleinhandel mit Brauntwein
Das Kammergericht fällte eine Entſcheidung welche für weite

Kreiſe Jntereſſe haben dürfte Ein Kaufmann Sp gab ſeinen
Kunden zu Weihnachten einen halben Liter Rum als Weihnachts
geſchenk Als er zur Verantwortung gezogen wurde weil er den
Kleinhandel mit Branntwein ohne Konzeſſion betrieb betonte er
daß er den Rum unentgeltlich an alte Kunden verabfolgt habe
unter dieſen Amſtänden könne von einem gewerbsmäßigen Handel
mit Branntwein nicht die Rede ſein Die Strafkammer verurteilte
aber Sp zu einer Geldſtrafe und führte u a aus ein Klein
handel könne auch in der Weiſe betrieben werden daß den Leuten
unentgeltlich Branntwein aus dem Grunde gegeben werde damit
ſie ſtändig andere Waren aus dem Geſchäft entnehmen

Dieſe Entſcheidung focht Sp durch Reviſion beim Kammer
gericht an welches indeſſen die Reviſion als unbegründet zurück
wies und u a ausführte die Vorentſcheidung ſei ohne Rechts
irrkum ergangen Kleinhandel mit Branntwein könne auch vbe
trieben werden indem den Geſchäftskunden Spirituoſen unent
geltlich verabfolgt werde um ſie zu erhalten oder um neue Kunden
anzulocken

Zum Sprechverkehr iſt zugelaſſen Halle Sagle mit Caub
Patent Anmeldungen Hoddick Röthe Weißenfels a

Gaspumpe mit Schieberſteuerung Patent Erteilungen
Felix Krokert Halle a S Verfahren zum Bedrucken von Ge
weben auf graphiſchen Druckmaſchinen Bruno Zierock Halle a
Bügeleiſen für flüſſigen oder gasförmigen Brennſtoff A Wer
nicke Halle a Aus mehreren Siebtrommeln beſtehende Vor
richtung zur Gewinnung von Kiſerit aus Kalirohſalzen Ge
rauchsmuſter Eintragungen Wilhelm LehmannHalle a Vorrichtung zum Trocknen von Kohle Minna Hoff

c geb Güldenzopf Naumburg a Haarweller Ernſt
öhring Weißenfels a S Tierfalle mit Fangſchlinge im Ein

r Robert Schulze Halle a Elektriſch geſteuertes Ventil
rt Auerbach Saalfeld a Zweifache Bohrſpindelvorſchub

Reg gung an Schnellbohrmaſchinen Fa Arthur Kornacker
ter bung Jn durch Buchdruck hergeſtellter Amrahmung einge

e Etikette zur Verwendung auf Tüten Beuteln u dergl

Theater un Kusißk

Konzert
von Artur Reinhold Klavier
und Margarete Hinz Geſang

wen der Hochflut der Konzerte darf es nicht Wunder nehmen
eſu pr7 ausverkauften Sälen nur ſelten begegnet Ein gut
ſichere t Auditorium in ſolchen Tagen gilt daher auch als
Vertrauen her Zeichen daß man zu der Kunſt des Konzertgebers

naucte ianiſt Artur Reinhold ein Schüler Alfred Reiſe
beweiſen onnte vor vielen Verehrern im Mozartſaal geſtern wieder
zugewinn daß er den vorgetragenen Werken tieferen Ausdruck ab
ſicherer e weiß Man bekam von dem Spieler der als Beſitzer
muſt ta rer bereits bekannt iſt den Eindruck einer durchaus
volke Hen aber auch reichlich temperament

Individualität
erſten in e howens Sonate pathötique Opus 13 Moll im
des Altmei dritten Satze war die Kraft an rechter Stelle um in
Unſerem i s Sinne von der Muſik als von einer Rednerin zu
vürdigeren dir und tiefſten Weſen und Aufruferin zu einem
derr Reinholg n rgreifend zu ſprechen Jnnig beſeelen konnteſtaltete ſei auch das Adagio Faſt zur Programmuſik ge

Chopins Vallade GMoll Opus 29 die in ihrer ganzen

Leiden chaftlichkeit planmäßig vorgeſpielt wurde Verhältnis
mäßig kühl klang dagegen die Des Dur Ballade von Liſzt der
in ihr wohnende Gedankenreichtum war nicht vollkommen erſchöpft
Drei Mazurkas wurden in ſtarker Akzentuierung für die Zuhörer
als melodiſch wie harmoniſch intereſſante Kompoſitionen vorge
führt Herr Reinhold dem ein ſehr ſchöner Erfolg
beſchieden war ſpielte zum Schluß ſeines außerordentlich reich
haltigen und ſchwierigen Programmes Liſzt 13 Rhapſodie
Inm gleichen Konzerte ſang Frl Margarete Hinz Für
ihre Ausbildung bleibt noch viel zu tun übrig Die wenigen guten
Anſätze die erkennen ließen daß die Sängerin bei richtiger Lei
tung vielleicht doch ihr Material formen könnte ließen nur be
dauern daß die Sängerin ſich jetzt ſchon aufs Podium wagt Die
ablehnende Stimmung des Publikums entſprach bei den Lieder
vorträgen den Darbietungen

Herr Artur Reinhold wird wie verlautet noch ein
Konzert in Halle veranſtalten Jhn wird man gerne wieder be
grüßen

Karl Meitner
z

Cerichtsverhandlungen

Die Verfehlungen eines Rechtsanwalts
S H Magdeburg 12 Nov

Vor dem hieſigen Schwurgericht hatte ſich der frühere Rechts
anwalt und Notar Dr Konrad Wohlfarth aus Schöneberg
bei Berlin wegen Amtsanmaßung und Urkundenfälſchung zu ver
antworten Die Straftaten haben bereits einmal das Gericht be
ſchäftigt und zwar die Strafkammer die den Angeklagten zu drei
Monaten Gefängnis verurteilt hatte Das Reichsgericht hob das
Urteil auf und verwies die Sache zur nochmaligen Verhandlung
an das Schwurgericht da Urkundenfälſchung vorliege Der jetzt
48 Jahre alte Angeklagte wurde 1894 Rechtsanwalt und verlegte
1898 ſeine Tätigkeit nach Genthin Jm Mai 1910 ſuspendierte
ihn das Oberlandesgericht Naumburg vom Amte weil gegen ihn
in Verfolg einer Meineidsklage das Disziplinarverfahren einge
leitet worden war Das Schwurgericht ſprach ihn ſeinerzeit von
der Anklage des Meineides frei Der Prozeß erregte ſeinerzeit
auch in politiſchen Kreiſen größeres Jntereſſe da Dr Wohlfarth
in der Mittelſtandsbewegung eine große Rolle geſpielt hat und
im Kreiſe Genthin als antiſemitiſcher Reichstagskandidat auf
getreten war Die Anklage baſierte damals auf Vorgängen die
ſich bei dem Konkurs des Bankgeſchäfts von Oswald Schneider in
Genthin ereigneten Jm ſpeziellen gab die Anklage dem Notar
Wohlfarth Schuld nachdem er von den bedeutenden Depotunter
ſchlagungen des Bankiers Schneider Kenntnis erlangt hatte dennoch
ſeine Tätigkeit für ihn fortgeſetzt zu haben Der Angeklagte ver
teidigte ſich damals damit daß er gar keine Kenntnis von der
wirklichen Lage des Schneiderſchen Geſchäfts hatte da Schneider
ihm niemals reinen Wein eingeſchenkt habe Bei dem Konkurſe
des Bankgeſchäfts Schneider ſtand den Paſſiven von 200 000 Mark
nur eine Maſſe von 1200 Mark gegenüber Die Geſchworenen
glaubten dem Angeklagten auch daß er in gutem Glauben ge
handelt habe und ſprachen ihn nach ſechstägiger Verhandlung frei
Jmmerhin mußte der Angeklagte ſein Dienſtſiegel und einen
Schwarzdruckſtempel auf das Amtsgericht Genthin abliefern Kurz
vorher hatte er noch zwei Kaufverträge aufgenommen die aber
nicht aufzufinden waren als er ſeine Handakten abliefern mußte
Als er dann auf mehrmalige Aufforderung die Verträge wirklich
ablieferte ſtellte es ſich heraus daß ſie mit einem falſchen Dienſt
ſiegel entwertet worden waren Die Anklage nimmt nun an daß
der Angeklagte die Wechſelmarken überhaupt erſt nachträglich auf
die Kaufverträge geklebt hatte als er gar nicht mehr im Beſitze
des Dienſtſtempels war Der Angeklagte gab zu daß er die Mar
ken nachträglich entwertet habe und zwar mit einem zweiten
Dienſtſtempel den er ſich ſchon früher habe anfertigen laſſen Jn
dieſem Verhalten könne er aber nichts Unrechtes erblicken Nach
ſeiner Enthebung vom Amte als Notar habe er zwar keine rechts
gültigen Kaufverträge mehr aufnehmen dürfen es habe ihm aber
freigeſtanden ſchon vorher augeklebte Wechſelmarken noch nach
träglich zu entwerten jedenfalls involviere das keine amtliche
Handlung Auf die Frage was mit dem zweiten Dienſtſtempel
geſchehen ſei der bei der Hausſuchung nicht aufgefunden wurde
erklärte der Angeklagte daß er ihn in den Kanal geworfen habe
Ein als Sachverſtändiger geladener Gerichtschemiker bekundete
daß die Wechſelmarken unmöglich ſchon längere Zeit auf den Ver
trägen haben haften können als ſie entwertet wurden das Auf
kleben und das Entwerten habe vielmehr zu gleicher Zeit ſtatt
gefunden Auf Grund der Beweisaufnahme beantragte der Staats
anwalt die Schultfrage wegen ſchwerer Urkundenfälſchung und
Amtsanmaßung zu bejahen dem Angeklagten aber mildernde
Umſtände zuzubilligen Es ſei als erwieſen anzuſehen daß der
Angeklagte die Stempelmarken erſt nachträglich aufgeklebt habe
da er zu einem früheren Ankauf überhaupt nicht das nötige Geld
hatte Die Geſchworenen bejahten die Frage nach einfacher Ur
kundenfälſchung und Amtsanmaßung unter Zubilligung mildern
der Umſtände Darauf lautete das Urteil des Gerichtshofes auf
drei Monate Gefängnis

t

Provinzialnachrichten
Kalbe a 17 Nov Einen ſeltenen Fang machten

dieſer Tage die Fiſcher der hieſigen Fiſcherei Brüderſchaft in der
Saale bei einem Zug in der Nähe des Mägdeſprungs Sie be
kamen einen Lachs ins Garn der das anſehnliche Gewicht von
24 Pfund hatte

Frauenprießnitz 17 Nov Welch weit gehenden Ruf
die ſachkundig geleitete Stammſchäferei des Oberamtmanns Leiter
hier genießt geht aus der Tatſache hervor daß dieſer Tage auf
Bahnhof Dornburg 100 Schafe und 3 Böcke aus dieſer Schäferei
verladen wurden die nach Aegypten beſtimmt ſind

Altengrabow 15 Nov Vom Uebungsplatz Die
Kommandos der Kavallerie und Artillerie des 4 Armeekorps
welche auf den Truppenübungsplatz Altengrabow Beſchädigungen
ſoweit ſolche durch die großen Kavallerieübungen herbeigeführt
waren ausgebeſſert hatten ſind jetzt in ihre Garniſonen zurückbe
fördert worden Nur ein Pionierkommando befindet ſich noch auf
dem Platze um Wege durch die Schweinitzer Forſt anzulegen

Bernburg 17 Nov IJn Zahlungsſchwierigkeiten
iſt der Architekt Stoye durch den Bau der Villen in der Solbad
ſtraße geraten Beteiligt ſind beſonders die Bauhandwerker Die
Gläubiger ſind beſtrebt ein Arrangement herbeizuführen doch
ſind ſie noch nicht einig Bekanntlich beleiht unſere Stadt die
Villen zur zweiten Stelle und zwar bis zur Höhe von 80 Prozent
des Schätzungswertes insgeſammt ſollen dafür 80 000 Mark auf
gewendet werden Bis jetzt ſind davon die zuerſt gebauten zwei
Häuſer und die Doppelvilla mit 48 000 Mark beliehen Man iſt
überzeugt daß für die Stadt ein Schaden nicht entſtehen kann
ſelbſt wenn ſie etwa die Häuſer mit 80 Prozent des Schätzungs
wertes übernehmen müßte die Häuſer würden ſich für dieſen
Preis auch leicht verkaufen laſſen Wie die Handwerker zu ihrem

l

Gelde kommen ſollen iſt aber wie geſagt noch nicht klar Ob dieAllgemeine Deutſche Kreditanſtalt die See unterſtützen

wird iſt noch nicht entſchieden Ein Vorſchlag geht darauf hin
aus daß die Handwerker die vier zuletzt gebauten Häuſer zum
genoſſenſchaftlichen Betriebe übernehmen und den Gemeindergt
erſuchen ſollen die für dieſe Häuſer beſtimmten zweiten Hypotheken
von 32 000 Mk aa ſie auszubezahlen Es iſt aber wie geſagt noch
unklar wie ſich die Sache entwickeln wird

Stolberg 17 Nov Goldene Hochzeit
Freitag feiert das Kaufmann H W Joedeckeſche
ſeltene Feſt der goldenen Hochzeit

Gera 17 Nov Fortunas Hilfe in großer Not
Eine alleinſtehende Frau in Gera wurde arg vom Gerichtsvoll
zieher bedrängt Sie wußte ihrer Not kein Ende und raffte ihre
letzten Pfennige zuſammen erwarb ſich ein Los der vor einigen
Tagen gezogenen Altenburger Wohltätigkeits Lotterie und gewann
200 Mark Dieſer Fall tritt leider nicht oft ein

Am heutigen
Ehepaar das

t

Vermischtes

Das Erdbeben
Das in Süd und Mitteldeutſchland Donnerstag abend be

obachtete Erdbeben von dem wir ſchon berichteten hat nach in
zwiſchen zugegangenen weiteren Mitteilungen noch ein viel
größeres Gebiet umfaßt als zuerſt angenommen wurde Es
ſtreckte ſich hinauf bis nach Dresden Leipzig Gotha und Magde
n und reichte mit ſeinen weſtlichen Ausläufern bis nach Frank
reich

Als Ausgangspunkt der Erderſchütterungen wird das Gebiet
der Alpen angenommen Auch die Erdbebenwarte im geodätiſchen
Inſtitut in Potsdam verzeichnete das Erdbeben Der Anfang des
Bebens wurde um 10 Uhr 27 Minuten 25 Sekunden regiſtriert
Eine Minute und zehn Sekunden ſpäter begann die Hauptbe
wegung die ſich in raſchen und ſehr kleinen Perioden ausdrückte
Die Entfernung des Erdbebenherdes wird auf vier bis fünf
hundert Kilometer angegeben

Das Beben dauerte ungefähr eine halbe
Stunde Es wurde ſowohl mechaniſch wie photographiſch regi
ſtriert und zählt zu den heftigſten der letzten Jahre

Der Draht meldet

Stuttgart 17 Nov Telegramm Eine furchtbare
Nacht liegt hinter uns eine Nacht voll Angſt und Schrecken Stutt
gart iſt von einem Erdbeben heimgeſucht worden wie es niemand
unter uns erlebt hat Und mit Stuttgart iſt das ganze Land
Württemberg betroffen worden Faſt kurz nach 11 Uhr begann
das Erdbeben Es rief in der ganzen Stadt eine große Panik
hervor überall ſah man in den Straßen Erwachſene und Kinder
in teilweiſe nur notdürftiger Bekleidung in Eile ein Unterkommen
ſuchen Aus der Altſtadt werden viele Fälle gemeldet in denen
die Schläfer aus den Betten geſchleudert wurden
Bilder fielen von den Wänden Spiegel wurden zertrümmert und
an verſchiedenen Häuſern große Riſſe in den Mauern feſtgeſtellt
Die Wanduhren blieben ſtehen eine Gruppe von erſchreckten
Menſchen alarmierte die Feuerwehr in der Annahme daß es ſich
um eine ſchwere Exploſion handele Viele Hausbewohner hatten
ſich mit den Kindern aufgemacht und gingen noch ſtundenlang nach
dem Erdbeben in den Straßen umher Vor den Geſchäftshäuſern
der Zeitungen ſammelten ſich hunderte von Menſchen die die Re
daktionen mit Anfragen beſtürmten Der Telephonverkehr war
zeitweiſe unterbrochen Jn allen Stadtgegenden bemerkte man
einen ſtarken Fuhrwerksverkehr Man ſah Automobile Sanitäts
wagen und andere Fahrzeuge in größter Eile zu beſtimmten Ortenfahren Als die erſten Crtrablätter ausgeteilt wurden entſtanden

an vielen Straßenecken große Menſchenaufläufe
S raßburg i Elſ 17 Nov Das geſtrige Erdbeben wurde in

der ganzen Rheinebene bemerkt Erhebliche Unfälle haben ſich
nicht ereignet nur einige Kamineinſtürze wurden gemeldet Jn
der Erdbebenſtation wurden ſämtliche Apparate zerſtört und die
Zeiger wurden demoliert Die Dauer des Bebens betrug 7 bis
9 Sekunden

Augsburg 17 Nov Hier ſetzte das Erdbeben um 10 Uhr
25 Minuten ein es wurden zwei Stöße verſpürt von denen be
ſonders der letzte ſo heftig war daß Leute aus ihren Betten ge
ſchleudert wurden Einige Häuſer weiſen Riſſe auf Uhren wurden
von den Wänden geworfen Der Materialſchaden iſt jedoch nicht
groß Schlimmer ſcheint das Erdbeben in Konſtanz geweſen zu
ſein Am 2411 Uhr wurden etwa ſieben bis neun unterirdiſche
Wellen in einer Zeit von acht Minuten wahrgenommen Die
Folgen waren für Konſtanz beſonders ſchwer Die evangeliſche
Kirche zeigt mehrere Riſſe das hiſtoriſche Hohe Haus iſt ſtark be
ſchädigt Das Konſtanzer Münſter mit ſeinem 76 Meter hohen
Turm hat außerordentlich gelitten

Mailand 17 Nov Hier wurde geſtern abend 10 Uhr 13 Min
eine Erderſchütterung von einigen Sekunden Dauer verſpürt die
auch in Lecco Vareſe und anderen nahegelegenen Ortſchaften
wahrgenommen wurde

Paris 17 Nov Jm Zuſammenhange mit dem in mehreren
Städten Süddeutſchlands konſtatierten Erdbeben iſt geſtern abend
um 9,12 Uhr auch in Nancy in verſchiedenen Vierteln der Stadt
ein ziemlich heftiges Erdbeben wahrgenommen worden Auch in
Beſancon wurde um 20 Uhr ein Erdſtoß verſpürt desgleichen
in der Umgegend dieſer Stadt bis nach Belfort hin

Fürſtliche Hochzeitsgeſchenke
Jn der engliſchen Geſellſchaft wurde jüngſt die Hochzeit der

Hon Blanche Laſcelles Ehrendame der Königin Alexandra
mit George Lloyd unter großem Prunk gefeiert Die feier
liche Trauzeremonie fand in der St Margareten Kathedrale in
Weſtminſter unter Beteiligung zahlreicher Fürſtlichkeiten ſtatt

Einen Begriff von dem enormen Aufwand der bei Ver
mählungen zwiſchen Mitgliedern der hohen engliſchen Ariſtokratie
getrieben wird erhält man wenn man die Beſchreibung der
Hochzeitsgeſchenke lieſt deren Aufzählung die großen eng
liſchen Zeitungen bei ſolchen Gelegenheiten ihren Leſern und
Leſerinnen nicht vorzuenthalten pflegen So erhielt das jüngſt
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vermählte hohe Paar um nur einige der wertvollſten Angebinde p abends und zwei weitere einige Minuten ſpäter Der letzte
hervorzuheben von dem engliſchen Königspaar einen koſtbaren
Diamantſchmuck und eine Perlbroſche die die Krone
und die Jnitialen des Herrſcherpaares tragen von der Königin
Alexandra eine diamantene Tiara von der Prinzeſſin Victoria
einen Beryll und ein hängendes Diamantgeſchmeide von der
Kaiſerin Witwe von Rußland eine Perle und eine Diamant
broſche und von der Königin von Norwegen einen Smaragd und
einen hängenden Diamantſchmuck Graf und Gräfin Portmann
ſchenkten eine mit Diamanten beſetzte Emailleuhr Graf und
Gräfin Deſart einen Opal und einen Diamantring Gräfin Meloille
eine goldene mit Perlen beſetzte Kette für den Muff Mrs Macö
agan einen Satz von ChippendaleStühlen Mr und Mrs Leonard
Laſtoris eine italieniſche Kommode Lord und Lady Ravensworth
vier ſilberne Leuchter Der Vater der Braut Hon Frederick
Laſcelles und ihre Geſchwiſter ſpendeten ein koſtbares Toiletten
ſchränkchen ihre Mutter einen Satz ſilberner Schüſſeln Miſter
Adolphus Biddell legte einen Scheck auf den Hochzeitstiſch über
deſſen Höhe der ſonſt ſo gewiſſenhafte engliſche Reporter nichts ver
lauten läßt Alles in allem ſtellen die bei Gelegenheit dieſer
griſtokratiſchen Verbindung geſtifteten Hochzeitsgeſchenke von
denen hier nur ein kleiner Auszug gegeben wurde einen immenſen
Wert dar

Maſſenerkrankungen franzöſiſcher Matroſen
Aus Toulon kommt die Meldung daß eine Anzahl Ma

troſen verſchiedener Kriegsſchiffe vlötzlich von einem noch rätſel
haſten Leiden befallen worden iſt

Jnnerhalb der letzten 24 Stunden meldelen ſich zehn See
leute nämlich zwei von der Rspublique einer vom Suffren
und ſieben von dem Schulſchiff Marceau krank Sie litten an
plötzlich aufgetretenen überaus heftigen Schmerzen in den Ein
geweiden und mußten daher in aller Eile nach dem Marineſpital
von Saint Mandrier gebracht werden Die dortigen Aerzte kon
ſtatierten daß ſich die meiſten von ihnen in einem beſorgnis
erregenden Zuſtande befanden Jn der Nacht ſtarb der Matroſe
rom Suffren ohne daß es bisher gelungen wäre die Urfache des
Leidens zu ermitteln Die anderen ſchweben zum Teil in Lebens
gefahr

Man glaubt vorläufig an eine Vergiftung durch verdorbenes
Fleiſch oder Konſerven

Leszte Nachrichten
Kundgebung zum Marokkovertrag

I T B Köln 17 Nov Privattelegramm
Hie führenden Kreiſe Großinduſtrie und Handel er
ließen eine Kundgebung in der der Regierung volle
Zuſtimmung zum deutſch franzöſiſchen Marokkovertrag aus
geſprochen wird Unterzeichnet iſt die Kundgebung von
den bedeutendſten Männern des Wirtſchaftslebens
den Vertretern aller großen Banken Großinduſtriellen
Vertretern von Handelskammern uſw

Der Tripoliskrieg
Rom 17 Nov Meldungen aus Tripolis berichten

daß die Türken die Stellung bei Azizia wegen der
Choleragefahr aufgegeben haben Sie konzentrieren
ſich nunmehr 12 Kilometer von Tripolis und erwarten
6000 Mann ſyriſcher Reiterei die ihre Streitkräfte ver
ſtärken ſollen Unterdeſſen werden Vorbereitungen ge
troffen um den Jtalienern eine entſcheidende Schlacht zu
liefern Wie es heißt verfügen die türkiſchen Truppen über
zahlreiche Geſchütze

h Braunſchweig 17 Nov Privattelegramm
Wie die Braunſchw Landesztg erfährt iſt in Jtalien
vom 1 Oktober ab für die Dauer des Krieges Paßzwang
eingeführt Nur für Reiſende nach Venedig beſteht kein
Paßzwang

Zwiſchenfall bei König Peters Empfang
Paris 17 Nov Ein aufſehenerregender Zwiſchen

fall ereignete ſich kurz vor der Ankunft des Zuges des
Königs Peter von Serbien auf dem Bahnhofe Bois
de Boulogne Der Militärgouverneur von Paris General
Sauret welcher die Aufſtellung der Truppen leitete
machte den Oberſten des 139 Jnfanterieregiments da
rauf aufmerkſam daß ſeine Truppen die vorgeſchriebene
Stellung nicht eingenommen hätten Der Oberſt erklärte
daß ſeine Soldaten genau auf dem Platze ſtänden wie es
das Tableau anzeige und bemerkte dann zu ſeinen Sol
daten und einigen Journaliſten Der General weiß nicht
mehr was er geſchrieben hat Er überſandte durch einen
Adjutanten dem General den Aufſtellungsbefehl General
Sauret kehrte zu dem Oberſten zurück Es iſt möglich daß
ich mich getäuſcht habe Jch wünſche aber daß ihre Truppen
bis zum Trottoir zurückgehen Daraufhin kommandierte
der Oberſt trotz des Gegenbefehls des Generals Drei
Schritte rückwärts Marſch Dieſer Zwiſchenfall wird noch
ernſte Folgen haben

Major v Parseval Professor
Berlin 17 Nov Dem Privatdozenten an der tech

niſchen Hochſchule in Berlin Major z D und Dr ing h e
Auguſt v Parſeval wurde der Titel Profeſſor
verliehen

ſechs Arbeiter verſchüttet
Eſſen a Ruhr 17 Nov Privattelegramm

Hier wurden heute mittag 15 Uhr 6 Arbeiter die mit Aus
ſchüttungsarbeiten beſchäftigt waren verſchüttet Der Feuer
wehr gelang es vier der Verſchütteten lebend zu retten
zwei wurden als Leichen geborgen

SchwäbiſchHall 17 Nov Der Säger Weller iſt
unter dem Verdacht des Raubmordes und der
Brandſtiftung verhaftet worden
Genf 17 Nov Hier wurden geſtern abend ebenfalls
mehrere Erbſtöße verſpürt und zwar der erſte um 1024 Uhr

den ſchuldigen Beamten zu ver haften und vor ein por

zunimmt

Stoß dauerte 116 Minute Nennenswerter Schaden wurde
nicht angerichtet

London 17 Nov Daily Mail berichtet aus Liſſa
bon Die Nachricht von der Ermordung des Paſtors
Douglas des engliſchen Miſſionars durch einen portu
gieſiſchen Beamten iſt von der portugieſiſchen Regierung in
Liſſabon beſtätigt worden Sofort wurde Befehl erteilt

tugieſiſches Gericht zu ſtellen
x

Witterungs Ausſichten
Wetterkarte des öffentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jl men a u Freitag 17 Nov 8 Uhr morgens

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa
Die Depreſſionen wechſeln über das Nordmeer in

ſchneller Folge wobei allmählich ihr Einfluß nach Süden
Erneutes ſtarkes Fallen des Barometers im

Weſten und Südweſten läßt für morgen vermehrte Wind

bewegung und Niederſchläge bei ſinkender Temperaty

warten

Witterungsausſicht für den 18 November

kälter

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetterDienſtes

Nachdruck verboten

19 November Starke Winde Niederſchläge kälter
20 November Woltig teils heiter Nebel Nachtfroſt
21 November Vielfach heiter bei Wolkenzug Nebel Nach
22 November Teils heiter teils bedeckt eucht windig milde

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Ge org
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martt
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Vater
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a T

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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9 Ziehung 5 Klasse 225 Königl Preuss Lotterie

Ziehung vom 17 November 1911 vormittags
Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

i Klammern belgefügt
Dic Gewinne fallen aut die bezeichneten Lose beider Abteilungen

Ohnc Gewüuhr Nachdruek verboten7 31 170 209 652 727 836 942 12109 485 507 58 69 723 69 74
8000 2182 47 245 68 92 468 71 76 718 828 48 978 3000 96 2327

308 11 783 716 841 4105 422 27 847 656 957 5001 ſ500 34 312
1000 81 6585 74 769 600 991 G108s 219 88 592 22 64 777 810 24

52 902 7327 97 1000 476 6502 63 641 63 18000 801 11 2765 89
8187 656 261 65 826 82 494 620 704 882 940 89320 409 70 526 46 823

10262 497 775 11004 13 345 497 504 1000 66 668 75
165000 706 888 5000 933 1000 87 121265 600 211 20 66 637

46 709 80 894 988 13017 360 78 421 600 700 94 800 14007 87
o9 800 559 1000 686 890 15022 198 370 490 612 708 73 16063

1000 166 209 517 828 17056 146 18000 409 201 600 27 340 68
912 18336 708 600 27 862 19372 1000 679 742 47 60 824 65

20306 426 6581 11000 604 83 765 63 998 21298 1000 868
76 587 662 96 8000 s16 968 22386 400 9 656 81 23099 115 30000
56 94 818 43 405 35 68 92 6578 674 806 27 24191 268 359 416 597
701 990 25060 98 182 229 413 516 41 644 768 861 969 26015 77
831 10000 65109 775 844 918 88 27060 82 162 6560 606 92 28011
168 92 269 8665 629 11000 o88 29068 71 139 263 817 658 6521 47
605 27 1000 746 871 84 900 91 600

80046 804 80 58 79 95 419 89 797 894 31072 199 486 56 663
g89 32253 79 804 665 465 516 942 80 86 90 33060 54 139 1000 42
828 68 439 6500 597 886 658 940 50 82 34376 400 29 600 98 761
95 876 926 35018 79 124 355 480 564 686 744 918 62 36070 198
311 408 18 683 715 35 92 852 902 1000 37122 272 83 342 72 766
837 33028 154 98 270 331 62 440 576 6685 728 925 39047 158 296
507 91 38000 651 770 826 41 931 88 13000 99

40138 63 18000 348 52 6588 782 41022 837 430 691 702 862
915 41 42169 218 660 381 588 616 43027 64 82 3000 208 500
44 89 687 71 1000 96 11000 99 8165 82 919 3000 34 44944 99
191 376 506 46 79 686 818 51 027 45197 260 379 509 625 665
ſs600 728 96 46058 306 781 875 900 7 47028 178 672 605 56 66
829 991 43190 244 68 822 25 483 76 524 68 762 837 49299 919
1000 48 66 77 88 682 794 828 969 70

50426 6501 22 842 48 978 3000 51269 342 6465 822 23 82 8500
87 45 52109 24 48 212 49 1500 802 470 595 6500 675 396 908
53106 23 512 76 695 768 54016 109 8000 878 488 687 644 870
74 911 66 55060 6500 318 402 48 902 6560 56 6283 762 980 56185
2068 54 893 466 11000 515 47 671 740 816 82 83 57060 77 139

537 117 69 282 8565 67 570 78 774 941 60 59167 512 625
4

60078 128 824 555 668 800 s00 1000 91 939 834 61117 21
41 230 709 525 622 8000 747 942 82180 249 74 1000 506 718
866 71 63009 104 34 69 812 48 768 68 855 64021 68 96 118 8500
448 506 89 629 7009 854 954 67 600 68 65166 292 326 71 460 538
739 870 931 60 66168 74 888 626 644 739 72 74 867 78 81 962 69
67166 212 307 668 848 e 848 ſ6500 70 937 56 638126 408 678
819 50 78 87 997 69362 1600 528 84 661 893 1000

76287 88 442 631 720 44 65 85 71041 89 176 79 234 49 412
83 785 6879 979 72077 167 265 885 887 600 731098 238 341 418
602 682 49 925 56 1600 56 88 74108 1000 201 17 23 40 679 91
725 97 948 75078 208 5 518 78480 588 644 1000 890 77136 893
99 418 64 690 857 99 600 904 76 78015 682 460 511 19 465 90 7230
851 79124 30 246 77 16500 852 408 634 59 61 812 58 86

80801 22 710 849 85 909 8000 87 81087 87 108 237 600
52 396 416 843 822656 69 817 42 484 520 628 754 60 877 83217 466
80 761 88 861 600 84089 405 12 600 165 56 600 76 80 648 67 86
776 79 85128 44 98 247 612 1000 17 47 614 659 500 832 900
86019 95 269 8065 492 577 672 703 600 29 8659 834 87061 101 278
824 1000 27 91 468 83 88 603 88 98 746 835 69 926 88096 102 228
882 521 72 600 92 792 500 o018 89063 98 124 486 520 45 644 780
818 71 909 72

86118 es 76 77 8000 204 15 70 325 59 46e 1000 6502 606
56 91078 299 491 610 761 54 95 890 974 92118 88 416 516 77 648
1000 775 806 908 1000 20 93003 34 86 97 866 461 78 686 84118

64 280 82 806 82 467 541 675 7656 71 95050 88 247 57 304 400 64

9 Ziehung 5 Klasse 225 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 17 November 1911 nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Abteſungen
Ohne Gewäaähr Nachdruck verboten
74 134 66 6596 1000 665 701 924 27 500 1083 3656 83 404

o5 695 96 705 851 939 46 82 2002 38 64 497 753 95 800 918 1000
32 3031 1654 418 697 824 4071 112 21 302 99 481 94 524 75 5083
145 902 600 496 783 92 816 972 6062 105 23 15000 71 242 68
600 406 45 62 678 814 86 957 7226 366 427 500 66 544 656
808 40 8140 43 233 90 94 368 682 49 1000 700 84 842 942 67
82 84 9304 423 27 64 97 603 734 937

100s9 240 79 435 6554 69 500 o2 500 s850 11008 500
89 104 659 753 889 12327 34 3000 90 669 85 744 800 13 907
13057 314 6500 503 986 14181 250 324 98 619 25 500 854 915
15076 125 66 281 316 30 419 73 6502 3000 o8 731 36 865 89
fsöooj 9e4 16027 500 44 79 80 107 600 83 204 63 311 31 es
672 743 811 65 937 13000 49 17052 134 59 345 430 555 701 91
s18 13020 31 666 600 75 716 18112 225 36 309 61 856 520 674
845 94826007 60 154 63 253 432 500 620 21107 220 528 46 78 608
716 500 838 38 70 945 22049 87 137 70 227 42 314 690 874 es
63 23049 1000 177 223 63 83 86 470 1000 99 547 94 820 765
897 962 10000 24141 328 415 6513 500 602 4 863 500 86 25007
14 66 166 278 88 372 509 3000 93 603 760 865 95 928 26066 78
1650 230 73 434 94 511 726 37 83 821 80 27064 1000 77 143
525 76 94 767 965 28026 120 243 386 442 93 29150 429 76

39383 506 18 76 628 803 17 57 60 1000 31088 181 260 82
366 443 89 585 99 651 777 90 911 14 3000 32009 103 52 496
641 600 63 673 823 912 33032 500 134 206 405 833 72 552 1000
65 601 93 780 34100 245 462 54 676 91 738 I600 35082 165
68 471 647 669 702 36088 100 205 14 77 343 453 500 538 877
37073 119 274 464 6556 831 38058 66 109 321 421 682 1500 680
729 1000 39018 216 52 73 344 428 89 600 668 1000 642 911 46

40064 78 166 2657 473 604 803 22 994 41188 495 506 23 952
72 42008 378 700 13 46 864 907 41 79 43060 351 89 1000 93
is00oſ 432 56 650 700 51 44012 23 30 64 107 303 22 500 650 500
845 1000 45035 3000 99 113 215 es 419 6545 617 715 88 967
1000 68 46203 71 372 587 742 823 47095 201 97 493 6568 716

40 885 922 48213 83 428 92 565 885 49024 462 608 746 500
81 804

50011 54 128 29 68 91 622 726 918 63 51062 192 388 436
600 783 990 3000 52067 147 338 496 623 619 87 500 748 967
53076 603 98 864 54198 387 420 635 742 57 96 842 500 66 997
550009 272 6001 561 600 654 802 19 500 72 500 916 56047
519 45 849 57417 608 600 757 847 993 53064 91 6500 208 376
533 660 718 804 908 89 59161 87 406 709 6916

60194 268 327 617 880 3000 933 61004 68 94 195 327 476
1000 778 86 817 31 3000 678 62026 89 111 96 200 396 872 83

97 983 96 600 63000 16 27 63 182 414 6573 772 872 3000 64200
444 656 643 773 80 862 65108 335 416 583 626 871 66008 24 214
28 493 502 621 54 75 7659 863 67104 49 459 577 621 709 84 862
015 31 32 61 500 78 68024 73 104 10 82 242 57 76 881 1000
511 600 60 760 71 835 37 69037 102 416 627 668 65 82 861 71
a2000 903 68

70028 47 3000 245 64 459 874 71021 22 500 76 1660 888
454 6557 74 734 16500 es 72022 46 134 46 91 394 624 78 623 7265
62 935 40 73024 209 42 63 293 334 426 520 733 47 807 74010 170
224 11000 63 664 68 768 61 16000 63 810 75041 63 266 77 89 480
57 662 647 66 702 13000 672 76030 282 311 71 96 604 718 77067
827 60 78 11000 429 633 707 6825 41 78210 74 77 300 470 1600
610 61 767 901 79006 1600 31 46 286 604 926 66

80166 687 667 701 836 1500 68 81366 430 11000 632 632 61
846 1600 65 82179 242 300 36 669 883 98 11000 766 80 826 921
20 83183 260 1600 314 72 435 80 786 6913 14 15 88 84063 123 2165
432 661 607 22 1000 85008 38000 41 127 427 1600 66 6065 34 61

668 610 17 861 o8 o86 96105 1000 628 87 899 044 50 97283 808
80 512 21 782 800 10 600 82 93041 47 271 894 427 1000 74 s
079 99001 3000 163 8000 240 841 777 988

Io0220 1ö00 s86 826 00 777 1601280 423 578 600 102883
707 1000 163182 252 67 487 604 10 728 46 906 164221 809 54 427
700 46 656 77 990 1605225 64 468 99 666 788 908 58 79 106089166 426 1000 41 78 500 6574 626 7652 983 107177 229 444 577 t

857 o19 s 1000 108006 22 765 1000 190 1500 2654 78 664 780 600
109010 96 2300 18 860 422 568 689 798 918

110178 82 296 418 6599 714 52 87 832 51 944 111182 52 249
64 8334 465 547 744 880 465 904 1500 112088 82 285 407 526 62 677
778 980 113164 3650 418 590 700 76 842 114267 806 600 10 402
500 767 908 18 27 70 76 115007 8 38 111 88 2308 54 608 11 26 52
775 857 921 92 116207 407 668 766 68 838 89 117061 357 4094 97
556 666 1000 118008 80 61 148 236 80 612 766 870 927 119029
1000 73 80 118 57 76 264 484 8000 01 632 68 970

120082 106 18 68 541 46 780 180000 s881 97 964 121072 140
824 89 6500 460 516 44 679 122046 99 868 500 65 918 79 123082
140 600 45 62 81 336 1000 84 440 514 64 602 18 8000 716 124102
227 32 6560 8336 125066 164 246 57 1000 94 804 10 88 402 87 513
618 54 90 18000 788 802 962 126098 352 71 16500 500 76 782 851
68 9026 127036 78 667 880 600 82 1281009 48 70 201 83 817 610 75
129232 565 450 634 9653

130111 90 209 17 8983 854 88 131167 479 502 666 724 Co 823
60 907 132226 69 433 5165 25 819 56 133144 88 407 29 652 1000
659 99 654 780 811 28 938 1600 58 134300 400 68 576 668 500
776 78 804 88 135012 67 88 171 262 802 40 48 6265 54 726 809 997
136109 821 564 1000 768 i600 811 77 926 137162 310 88 97 845
1000 47 48 579 87 18000 608 26 782 888 138064 92 123 861 408

921 70 133046 68 78 108 366 4009 88 1500 9o8 6524 70 780
1000 50

1460467 617 71 761 78 74 600 s16 87 908 1000 141134 72
417 11000 27 36 689 1000 614 17 70 80 728 948 98 142001 68 348
699 704 78 838 18000 66 143014 167 89 241 552 6509 779 600 45 954
1441s8 93 8583 486 620 718 11000 848 145072 179 11000 81 89
889 401 1000 25 82 648 601 90 737 899 958 146016 709 186 286 6513
848 948 147009 60 162 68 74 99 808 400 1600 706 872 982 143182
268 76 95 1000 847 87 568 671 1600 91 8065 054 149016 1600 216
880 432 684

1s0010 166 272 888 3000 87 8000 414 508 88 87 646 800
48 787 867 e28 15 1057 96 825 60 444 6576 687 76 16500 94 961
1I62362 418 80 578 88 677 796 922 153072 1651 890 8000 o9 11000
644 614 51 826 960 86 154038 809 101 809 295 431 571 838 155180
282 60 518 648 8000 980 156489 6650 56 94 825 968 68 157065
98 107 268 872 607 20 21 82 88 8322 158078 103 808 500 11000 601
s 9652 68 159166 864 440 58 6596 610 77 735 1000 859

1660447 96 97 6581 981 161208 812 46 62 481 79 86 8665 98 608
711 824 162487 718 58 869 991 1600 163224 43 70 326 408 16 19
99 1600 547 164264 90 416 48 505 8 641 726 66 91 8280 656 68 165122
610 742 642 912 166021 214 361 418 48 91 650 1600 707 93 848 71
167015 68 104 10 63 862 498 626 72 786 800 89 183120 86 66 68
ſ6009 261 800 18 700 28 86 814 169089 264 407 779 838 68 78 908
64 1500 79176070 184 817 464 510 60 91 93 686 711 877 916 84 17 10230
135 270 77 462 688 68 701 10 41 87 9065 78 172365 700 165000 72
173079 111 96 876 468 608 174006 9 es 168 18000 244 496 684 748
s49 175110 297 880 689 706 815 176047 87 293 386 478 740 917
177669 288 815 614 16 46 54 766 841 91 940 11000 178085 300 40
449 88 686 1600 797 818 21 1500 179088 651 121 209 577 626 51 96
777 946 78

136022 144 642 786 8690 181040 2809 81 868 568 602 728 74
861 960 182029 210 410 788 11000 817 41 820 133042 117 56 11000
92 574 601 702 870 184286 448 678 678 829 185112 260 618 781
186017 13000 42 128 80 8065 64 66 6519 43 688 728 52 60 984
i 7o02 o6 100 66 92 4650 66 688 615 52 86 796 800 188264 89 509 87
s11 89 990 189084 881 428 46 6544 729 54 72 800 981

Im Gewinnrad verblieben 2 Prämien u 800000 Gewinne zu
600000 3 zu 1650000 2 zu 105000 3 zu 75000 2 u 60000 2 u40000 8 zu 30000 18 u 16000 56 z 10000 108 zu 5000 1540 u
8000 2884 zu 1000 4244 zu 500 M

33102 56 244 624 86 600 744 971 76 78 8391382 44 46 234 600
66 818 638 62 93 699 7165 829 1000 80

80096 320 69 425 6507 85 630 750 830 500 78 91000 75 79
322 94 455 81 626 757 832 92022 277 580 500 688 94 766 93118
49 77 276 437 42 5065 778 89 890 92 905 94108 45 46 658 2665 417
600 23 06 549 95080 107 61 65 73 281 844 4380 611 12 1000 831

96038 115 1000 26 18000 81 245 615 21 77 798 978321 429 602
878 93639 50 904 94 99097 108 357 426 741 90

160010 237 62 8322 85 600 650 9790 101140 05 374 600 745
871 72 912 64 102462 517 29 31 85 99 622 82 86 1600 762 990
103180 535 631 742 326 194019 826 1500 27 470 510 91 740 961
105086 418 32 603 38 740 973 106076 110 207 38 85 894 440 94
517 604 708 878 107262 391 457 684 607 20 704 955 77 103002
1600 136 416 6537 622 783 809 169019 156 268 662 71 721 986

116025 47 500 76 864 932 37 111061 67 435 72 545 697
797 948 98 112095 243 368 1500 454 602 626 37 796 832 6500
63 113705 38 500 50 96 114002 135 202 310 445 609 30 54 63
864 115181 820 29 48 571 606 78 815 116006 144 73 245 413 31
521 604 95 907 117196 453 523 629 43 730 800 59 118269 350 63
453 578 80 768 810 936 118040 650 327 48 88 436 640 835 926 63 96

126254 657 732 121145 70 306 617 789 1000 832 989 1220083
1500 23 75 92 115 83 236 63 429 64 85 123062 130 37 202 4
338 462 664 728 38 95 840 66 1500 o6 124180 228 322 3000 4665
630 52 890 927 125032 424 500 543 79 500 622 41 49 709 659
64 826 47 972 126254 500 84 801 4 85 446 1000 77 638 1000
61 500 705 95 813 954 127083 185 260 871 92 1000 401 800
5 5 r 7 e 62 444 56 520 15000 624 61 763

2See le 39 400 868 72 1500 75 83 98 1000
130003 216 301 29 82 676 805 15 927 77 131720 800 968306 39 979 132104 9 26 247 428 585 1000 43 ſ800 Le er

381 979 133289 97 489 886 964 134022 334 53 670 8500 616
1000 66 809 29 54 84 1000 942 55 89 135153 270 l600 95 618

26 779 83 808 969 73 136047 611 44 98 808 950 137165 34 6562
658 138083 186 600 656 495 542 71 892 937 50 600 139006
13 50 63 142 3000 70 201 19 340 85 673 807 17 59

146031 75 128 42 4783 631 85 91 721 826 42 1000 685 631
141256 315 84 526 28 84 699 142077 261 387 671 880 921 143005
63 332 83 547 879 144042 1000 44 122 202 311 3000 16 1000
43 76 430 537 74 1500 6109 741 811 145167 245 64 520 49 96 3000 621
741 822 35 968 146142 45 240 345 462 82 771 147046 317 30 36
13000 498 588 647 763 944 653 500 68 143128 20 6500 76 88 625
94 80 25 r 5 8 6509 23 53 639 713 61 896

78 437 698 726 99 v00 52 1000 151060 113 41315 503 650 74 152053 163 392 400 500 629 Wo 9 os 3000
745 999 153087 190 236 334 427 62 500 154066 280 ſ600 312
444 80 501 30 34 500 66 659 830 600 48 941 155151 34 247
90 884 444 617 51 76 917 156015 82 478 744 888 157126 276 314
418 642 905 158104 6 210 50 481 533 662 728 29 32 910 159160

295 6277 29 39 734 938 73 14 114 13000 76 311 491 533 661 o08 161125 422 3000535 72 676 710 965 68 162088 106 50 308 v 502 20 71 646
163132 78 218 41 86 359 84 634 91 767 80 83 877 973 164006 99
16500 131 247 1500 62 530 50 912 1651165 42 65 281 1000 824
468 560 500 es 633 954 60 166000 6000 224 886 622 686 716
40 904 167161 76 77 355 549 96 633 796 859 976 1630653 113 281
339 648 819 24 169140 221 307 30 653 1000 911

1700659 260 386 410 694 614 20 1000 26 834 500 60 17 1040
102 466 611 61 6652 172160 207 57 826 423 728 3000 s0 173069
179 243 6533 e 604 88 92 719 600 77 83 934 174076 600 108
225 42 63 540 78 1500 725 42 60 868 944 500 175379 94 6522 6688
929 44 49 77 176243 62 386 428 652 86 646 764 72 969 62 177005
78 148 60 416 26 67 72 608 60 627 67 708 801 19 930 178180 816
74 1600 476 656 916 179101 0 17 30 35 211 369 665

180001 5 107 424 79 612 606 3000 o82 181172 288 392 498
s81 92 8000 182106 370 807 002 17 183216 968 68 86 470 666

816 184000 217 500 42 846 406 724 1000 72 876 920 185206
69 811 18 46 460 62 621 682 810 186012 66 164 214 60 801 462

81 680 714 81 36008 27 66 98 18000 191 208 o0 11000 808 33
94 90 466 68 6543 76 624 1600 731 07 87121 28 602 841 96 910 44

680 600 726 062 1870091 2684 318 67 407 608 dos 61 78 111l n r a14 g61 1000 og g80

r er
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Aktlenkapital 160 Millionen Mark
Ausführung e amtlicher bankgeschäftlehen Transaktionen

fandol Gewerbe u Vorkehr
Berliner Börso

relephonlseher Berleht der Saale Ztg 9
An der gestrigen New Vorker Börse war wieder eine recht

ſeste Tendenz heryorgetreten weil verschiedene günstige Mo
x nte vorlagen So machte 2 B der Artikel Roosevelts der
v gegen die Verletzung der Sherman Antitrustgesetzgebung
ch Se aussprieht well daduren die Virtschaftliche Tage

Amerikas geschädigt wird einen guten Eindruck Auch befrie
digte die Auslassung des Oberstaatsanwalts wonach derselbe in
der Frachtangelegenheit keine Berufung einzulegen beabsichtige
Da auch ferner aus unserer Eisenindustrie speziell vom Guss
öhrenmarkt vom Schraubenmarkt und Erhöhungen der fis
kalischen Saarkohle gemeldet wurden so war die Tendenz hier
eine einheitlich festere Auch lag ein etwas befriedigter
jautender amerikanischer Eisenbericht des Iron Monger Vor
ind eine günstige Kupferstatistik Aus allen diesen Gründen war
zu ersten Kursen wieder Kauflust speziell am Montanmarkt zu
hemerken Es wurden daselbst in erster Reihe Deutsch Luxem
hpurger Phönix Rheinstahl Rombacher und Harpener bevorzugt
Auch am Bankenmarkt war vorwiegend festere Haltung hervor
getreten jedoch war das Geschäft in diesen Werten geringer
nur russische Banken waren schwächer da in diesen Gewinn
realisationen zur Ausführung kamen besonders schwach waren
petersburger Internationale In Uebereinstimmung mit den
festeren amerikanischen Berichten waren Amerikaner hier ein
heitlich im Kurse gebessert und hatte sich speziell für Kanada
gtärkere Kauflust herausgestellt wozu auch wohl höhere Lon
doner Meldungen beitrugen Schwache Haltung zeigten eigent
ſich nur Warschau Wiener da die Verstaatlichung durch den
gestrigen Ministerrat beschlossen wurde und die Regierung an
gcheinend beabsichtigt die Verstaatlichung sobald als irgend
möglich vom strategischen Standpunkte aus vorzunehmen Der
Kurs der Warschau Wiener setzte infolgedessen 15 Proz nied
riger ein und erfuhr im Laufe der Börse noch eine Abschwächung
von 128 Proz Schiffahrtsaktien zeigten ebenfalls wieder festere
Haltung nur Paketfahrt waren zunächst etwas vernachlässigt
schlossen sich später aber der Festigkeit der Lloyd und Hansa
an Elektrische Werte profitierten auch durch die einheitlich
feste Grundstimmung ohne dass grössere Umsätze in diesen
Papieren zur Ausführung gekommen wären Recht reges Ge
schäft entwickelte sich in South West die nach schwächerem
Beginn eine Befestigung von 122 Proz aufwiesen da anscheinend
günstigere Dividendentaxationen verbreitet wurden Gegen
Schluss der ersten Stunde trat auf das allerdings später demen
tierte Gerücht dass die italienische Flotte den Durchgang durch
die Dardanellen erzwungen hätte eine etwas schwächere All
gemeintendenz hervor Es machten sich Gewinnrealieationen der
Tagesspekulation bemerkbar und waren damit Kursab
schwächungen verbunden Im weiteren Verlaufe waren stärkere
Schwankungen an der Tagesordnung Allgemein blieb aber doch
die Tendenz eine feste da auch der Geldmarkt ein recht fester
bleibt tägliches Geld war mit 3 Proz und darunter reichlich
angeboten Auch der heute zur Veröffentlichung gekommene
Reichsbankausweis der zweiten Novemberwoche machte einen
guten Eindruck denn derselbe zeigt dass die Bank nachdem
sie in der Vorwoche noch mit 1515 Mill in der Steuerpflicht ge
wesen in dieser Woche bereits mit 48 Mill steuerfrei geworden
ist Inländische Anleihen unverändert

Höher notierten Berliner Kindl Brauerei 1 Deutsche Bier
brauerei 1,50 Löwenbrauerei 3,50 Patzenhofer Brauerei 1,25
Paulshöhe Brauerei 2,50 Akt Ges für Bauausführungen 3,50
Frankfurter Gas 8 Zellstoftf Verein 5 Balcke Tellering Co
1,25 Rhein Metall 2,50 Busch Waggon 1 Deutscher Eisenhandel
1,50 Dürkopp 1,75 Exzelsior Fahrrad 6 Kasseler Federstahl
2,75 Görlitz Lüders 3 Kappel Maschinen 1,25 Löwe Co 2,50
Panzer 1,50 Schönebeck Metall 6 Schubert Salzer 1 See
beck 1,50 Franz Seiffert 1,50 Kammerichsche Werke 2 Zellstoff
Waldhof 2 Anilinfabrik 1,75 Chem Fabrik Zeitz 2,50 Bendix

90 Kartonnagen Ind Ges 2,50 Deutsche Gasglühlicht 6 Gr
Gerau Oelfabrik 1,75 Mark Zementfabrik 1,50 Brown Boveri

Co 2 Vogel 3 Bemberg Spinnerei 2,50 Köhlmann Stärke 2,25
Kölner Bergwerk 4 Bösperde 2 König Wilhelm 2,25 Marienhütte
Kotzenau 1,25 Massener 2,25 Rhein Stahlwerk 4 Stolberger
Zink 2 Westeregeln 1,25 Witten Gussstahl 4 Niedriger
notierten Held Francke 4,50 Julius Berger 50 Aluminium
Ind Ges 4 Hofmann Waggon 5 Kirchner Co 5 Lübecker
Maschinen 4 Egestorff Salz 4 Riedel 2,25 Stodiek Co 2,75
Deutsche Waffenfabrik 2 Mühle Rüningen 3,75 Nordd Stein
gut 2 Posen Sprit 2,75 Wittener Stahlröhren 3

Produktenbörse
e Am Frühmarkt zeigte der hiesige Getreidelandel feste Ten
9777 zum Teil im Anschluss an die höheren amerikanischen

otierungen und für Weizen wurden einzeln wesentlich höhere
r als zum gestrigen Schluss bezahlt Mittags aber war die
lendenz ruhig und die vorherigen Fortschritte gingen zeitweise
De verloren Aus Argentinien war besseres Wetter gemeldet
z die Forderungen waren nicht viel verändert Das hielt

n ver im Lieferungshandel Unternehmungslust mehr zurück
m 7 Inlandsweizen etwas mehr offeriert war Roggen zeigte
ne rehsehnitt festere Haltung und unter Schwankungen etwas
erſeg Preislage Die Frage an der Küste nach Ware bleibt
por und hier war Dezember teils in Deckung gegen dis

e Ware teils seitens Mühlen und in Deckung früherer Ab
ler x gefragt Auch für Mai bestand Frage Für Hafer bleibt
a W ruhig der Handel zeigt aber mehr Kauflust Die

Plata Offerten sind eher williger Lieferung daher ruhig Mais

Aemlich fest jübol hie Gerste ruhig Mehl in etwas besserem Geschäft

Berlin 17 Nov 45 Badisehe Staarsank 18 100,90 G 40 Bayrisohe Stsats Anl 101,10B
d Staats Anleihe 08 unk 1918 101,30G 40 Sohwara

e hansen 3 o Württemhb Stants Ameine 81 83
Ostalrlg Kameruner Eisenbahn Anteile 92,06 b Dontsech

e h Sohuldversohbr gar 94 100 4 Cotibuser Stadt
di 900 49 Darmstädt Stadt Anl 1900 unk 16 98,700

40 Düsseldortfer Stadtn Stadt Ahleihe 18959
900 4 Jenaer Stadt Anl 1900Je V 08 09 99 756

10ö8 a naer Stadé Anl 1902 49 Nordhüuser Stadt Anleihe
49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk

ZunAnleihe s z
Bayrig gehe

nkv 1919
Hessige e F o Thorner Stadt Anl 1909 unk 10 99,600 4prozVeettete Sewdbi XII Zij Oesterreiohisone ord
W tionen 1874 konv 86,500 4 Deutsohe Solvayerk 5äuinee o Elbertelder Farben unk 1917 103 006 eiten
bütte eyer 06 08 102,30ß Voereingte Lausitger Glas

Londo78,37 er Börse vom 17 Nov s notierten Engi K8eel preta 66,12 Geduld 1,12 Goldelds 4,49 Stuel em
Chartereà Kand Mines 6,69 Anacondse 68 Eastrand 3,21
darg o à Aurora West 0,483 Oinderella Consa 1,1b Johanves

aies s t v 323 e u x28 A u nd Oonsols 13 on iGors o 1,18 Moddertontain 11,81 in Be
Deutschluds Aussenhancdel

t Vom 1 Januar bis zum 31 Oktober d J bezifferte
r nach Deutschland auf 8 019 249 000 7 620 814 000en die Ei

rk uTausenden n uhr aut 6 700 719 000 5 262 938 do0 Mk in
zelnen

ne n

In der

Mark stellen sich Bin und Ausfuhr für Gie ein
ans ergleich zum Vorjahre wie folgt

n dwirtschaftliche Erzeugnisse 5 420 233 4 817 079

T nRank für Wandel uncl Inclustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

mineralische Rohstoffe 700 331 670 690 Wachs Fette Oele
18 084 17 149 chemische und pharmazeutische Erzeugnisse
288 026 287 069 tierische und pilanzliche Spinnstoffe 664 359
675 950 Leder und Lederwaren 121 627 125 115 Kautschuk

waren 26839 24 282 Geilechte aus pflanzlichen Stoffen 6721
8619 Besen und Bürsten 1741 1656 Waren aus tierischen oder

pflanzlichen Schnitzstoffen 52 629 47 924 Papiere Pappe 22 758
19 993 Bücher Bilder 38 321 35 798 Waren aus Steinen 23 798
24 497 Tonwaren 6054 5860 Glas und Glaswaren 16 685
16 156 edle Metalle 248 567 343 511 unedle Metalle 413 440
391 012 Maschinen elektrotechnische Erzeugnisse 99 566
82 627 Feuerwaftfen Uhren r 26 223 24 330 unvoll

ständig angemeldete Waren 1213 1477
Ausfuhr Landwirtschaftliche Erzeugnisse 1 162 484 1 107 959

mineralische Rohstoſfe 523 750 454 687 Wachs Fette 36 744
33 185 chemische und pharmazeutische Erzeugnisse 615 360
586 342 tierische und pflanzliche Spinnstoffe 1 172 843 1 118 775

Leder und Lederwaren 346 756 370 183 Kautschukwaren 47 178
43 333 Geflechte und Flechtwaren aus pflanzlichen Spinnstoffen

6794 7947 Besen Bürsten 9766 9188 Waren aus tierischen
oder piflanzlichen Schnitzstoffen 100 369 90 787 Papier Pappe
184 836 177 704 Bücher Bilder 77 394 77 217 Waren aus
Steinen 20 857 18 847 Ton waren 79 179 70 124 Glas und Glas
waren 87 350 81 694 edle Metalle 138 018 194 116 unedle
Metalle 1 168 584 1 008 822 Maschinen elektrotechnische Er
zeugnisse 741 232 658 107 Feuer waffen Uhren Spielzeug 160 031
144 201 und unvollständig angemeldete Waren 27 194 27 660

Eine neue Verkaufsvereinigung in der Zementindustrie haben
die westfälischen Wasserkalkwerke der Bezirke Beckum Neu
beckum Ennigerloh und Teutoburg gestern gegründet Etwa
30 Werke gehören dem Verbande an der später dem rheinisch
westfälischen Zementsyndikat angegliedert werden soll Die
Preise für 1912 wurden um 12,50 15,00 Mk die Tonne höher
festgesetzt als in 1911 Nicht beigetreten sind die Wickingschen
Werke und die Firma Schulte Rosskothen in Hilter

In der Generalversammlung der Eduard Lingel Schuhfabrik
Akt Ges wurden die Regularien glatt erledigt Die Verwendung
des Reingewinns von 952 380 Mk wurde in folgender Weise be
schlossen 50 000 Mk ordentlicher Reservefonds 15 000 Mk
ausserordentlicher Reservefonds und 19 Proz Dividende Ueber
die Aussichten sagte der Vorsitzende des Aufsichtsrats dass der
Umsatz im neuen Jahre durchaus zufriedenstellend und höher als
in der gleichen Zeit des Vorjahres sei Die Besserung werde an
halten falls nicht die Preisgestaltung durch unvorhergesehene

auf dem Rohmaterialienmarkt ungünstig beeinſlusst
werde

Versammlung von Rohzuckerfabriken Montag den 20 d
findet nachmittags 4 Uhr im Hotel Magdeburger Hotf in Magde
burg eine Versammlung derjenigen Rohzuckerfabriken statt die
infolge der diesjährigen Missernte den vorverkauften Zucker
nicht liefern können Zur Teilnahme haben sich bereits 25
Fabriken angemeldet

Zechau Kriebitzscher Braunkohlenwerke Glückauf Akt Ges
in Zechau A Wie man Von der Verwaltung nahestehender
Seite erfährt hat der I4wöchentliche Streik bei der Gesellschaft
einen ungünstigen Einfluss auf den Geschäftsgang ausgeübt so
dass im besten Falle nur mit einer geringen Dividende i V
5 Proz für das am 31 Dezember zu Ende gehende Geschäftsjahr
zu rechnen ist

Maschinentabrik Buckau Die Verwaltung teilt mit dass die
Verhandlungen die zwecks Sanierung der Gewerkschaft Merkur
gepflogen werden sich noch in der Schwebe befinden

Die Leipziger Wollkämmerei erzielte nach 222 211 Mk Ab
schreibungen einen Gewinn von 315 317 Mk um den die be
stehende Unterbilanzg sich auf 254 632 Mk vermindert

Böhmisches Brauhaus Akt Ges in Berlin Der Aufsichtsrat
beschloss der Generalversammlung die Verteilung einer Divi
dende von 5 0 Proz für das Geschäftsjahr 1910/11 vorzu
schlagen Von dem Bruttogewinn wurden bei vorsichtiger Be
wertung der Vorräte 416 900 378 447 Mk ab geschrieben Das
Delkrederekonto wurde um 39 035 auf 125 000 Mk erhöht 24 157
21 546 Mk sollen auf neue Rechnung vorgetragen werden Der

Absatz im Berichtsjahre hat eine erhebliche Steigerung gebracht
Ton und Steinzeugwerke W Richter Co Akt Ges Bitter

feld Die in 1908 gegründete Gesellschaft die nur für das erste
Geschäftsjahr 5 Proz Dividende verteilte beruft eine General
versammlung mit folgender Tagesordnung Vorlegung des Re
visionsberichts der Allgemeinen Revisions und Verwaltungs
Akt Ges Berlin über die Gründungsvorgänge Beschlussfassung
über Herabsetzung des Aktienkapitals von 400 000 Mk durch
Zusammenlegung in einem zu beschliessenden Verhältnis Er
höhung des Aktienkapitals um 200 000 Mk behufs Vornahme Von
Neubauten Abänderung der Statuten sowie Auflassung von
Grundstücken Ende 1910 betrug die Unterbilanz 55 780 Mk

Germania Brauerei Akt Ges in Dortmund Die Verwaltung
schlägt für 1910/11 eine Dividende von 9 8 Proz Vor

Daimler Motoren Gesellschaft Die Dividende wird voraus
gichtlich nur in Höhe der vorjährigen 10 Proz vorgeschlagen
werden

Pfälzische Nähmaschinen und Fahrräderfabrik vorm Kayser
in Kaiserslautern Der Aufsichtsrat schlägt 12 Proz Dividende
wie i vor

Die Schuhfabrik Gebrüder Hartmann in Pirmasens hat die
Zahlungen eingestoellt

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 17 November

Kaut Verk Käut ſ VerkAdolisgiüok Aktien 58 60 o0 Johannashbah 5850 5925Alexandershall 12 690 12,800 Justus Aktien 87 88
Beienrode 7200 7350 Kaiseroda 12200 12509Bismarekshall Akt 128 130 Krüägershall Aktien 125 127
Burbach 14800 15000 Ludwigshall Aktiep 65 66Carlstund 7350 7500 Neusolistedt 3375 31425
Deutsohe Kali Akt S Noeustassfurt 12009 13000Friedriohshaſl Akt 122 123 Nordhüuser Kali A 12 122Glückauf Sondersb 21000 000 Prioz Adaibert Akt 50 11
Grossherz v Sacohsen 10650 10800 Reiehskrone Lossa 1450 1525
Gunthershall 61001 62 0 Kiehard vo 4450Hannov Kalf Aktien 85 26 Ronnenberg Aktien 122 123
Hansa Silberberg 77501 7850 Rothenberg 3800 3356
Hartorf Aktien 134 06 135,00 Saohsen Weimar 7600 7700
Heiligenroda 9650 ve00 Salzdetturth Aktien 304 306
Heldburg Aktien 84 85 Salzmünde 5100 5250
Heldrangen 1 1766 1775 Siegtried I 6900 7000ceringen 7000 7100 Siegmundshall Akt 173 176Hermann II 3900 32100 Teutonia Aktien 110 118
Hohentels 76501 750 Walbeek 6050 6200Hohenzollern 7100 7250 Wilhelmshall 12800 13109Hugo 10780 11000 Wintershoid 19700 20060
Immenrode 4950 5050

Waren unel Proilielcte
Getreide

Berliner Nrodaktenbörs e 17 Nov Am Frühbwarkt
sortierten Weinen imünd 290,00 901,00 ab Bahn und trei Muhle
Roggen nländ 178,00 179,00 ab Bahn und trai Alühle Hatermürkisoher meooklenburgisoher pomm proanssiseh posenseher und
sohlesisoher fein 105 208 mitso en gering 188 100 russisob
und Donau mittel 1895 101 181 184 ab Bahn und trei Wagen
NMeis amerikanisoher mixed 177 180 abtallender runder

Reserven 32 Millionen Mark

re trei Wagen Gerstse inländisehe Futtergersta mittel
und gering 177,00 187,00 gute 189 196 russisohe und Donau leichte
160,00 105 00 schwere 166 174 ab Bahn und trei Wagen Erbseo
inlündlsohe und ausländisohe Futterwaro mittel 171 176 Tauben
arbsen 193 193 ab Bahn und trei Wagen Weizonmehi 00 24,50
bis 27,75 Roggenmehl o und 1 21,10 23,20 Wetzenkleie
12 75 13 25 Roggen keoiel3 00 13 50

MAagdeburg 16 Nov Die Nottierungen verstehen sieh tür
1000 kg netto ab Station und trei Magdeburg Weizeyp eog und
Sommer flau gut 192 106 Weizen Kolben Rog gen
inländ eti gut 176 150 Oers t e ausländ Futtergerste stetig
gut 157 166 Hater inländ test gut 195 200 Mais runder
stetig gut 174 175 amerik bunter gut 174 175 M

Hamburg 17 Nov Getreidemarkt Weizen ruhbig Ostholst
Moeoklbg 201 204 Roggen still Meeklburg und Vomm
Gerste rubt südrass 153 154 Eater rahig Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Meoklenburger 188
bis 194 Mais test Ia Plata mixod 130 131

Past 17 Nov Weizen per Okt B April 11,52G
11 83 B Roggen per Okt G B Hafer per April 60
9,61 B Maus per Juli G per Aug perMai 43 8,41 B Raps Aug

Iiverpool 14 Nov Roter Winterwerzen per Dez 7,121, per
März T I Stiiſ Mais Jan 8, La Plata Vebr 5 T Still

Antwerpen 17 Nov Deutseher La Platazug Kontrakt per
Nov 65,57 Jan 5,37 März 65,55 Mat 5,50 Juh 6,30 Fr
Umsatz 140,000 kg Stil

Zucker
Hamburg 17 Nov Rübenronziroker 1 Produkt Basis 859

Kendement neue Usanee trei an Bord Hamburg
vorm naohm abends

per November 17,00 17,07 17,07 MPVerzbr 17,05 17,05 1795Jan März 17 25 17,25 17 22Mai 17,35 ie August 1145 17,45 17747HDerember 12 12,47 12,47st et ig behauptet ruhig
Kaffee

Hamburg 17 Nov Good average Santos
vorm nahm abenclsper Dezember 68 G 68 G 68 Gx Mr a 65 G 6s GMai 68 8 G 68 GSeptember 57 G 67 G 672 Gbehauptet behauptet behaupte

Havre 17 Nov Kaffee good average Santos per Das 8414
per März 83, per Mai 83, per Sept 82, Stüll

Kio de Janetro 17 Nov Kaftee Zzutühren 6,000 Sack in Rio
55,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb urg 17 Nov Prima Kartoffelstärke und Mehl für

100 kg 29,00 29,50 Stetig
Ber iin 17 Nov Kartoſtelmehl a Stärke 28,00 28 50 Veuohtes

Kartoffelmehl 16,50

Sokritus
Nordähausen 17 Nov Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

105 160 88 75 90,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
e Mark per loko und November 1611 ohne Fass ab

rennerei
Fettwaren und Oele

Köln 17 Nov Räbol loko 70,00 per Mai 67,00
Hamburg 17 Nov Stadtsohmalsz 56 50 amerik Steam 46 75

Ohamberlain 48 60

Chemlsche Produkte
Hambarg 17 Nov Chilisalpeter per loko ,65

10,00 trei Fahrreng Hamburg Still
Heu Stroh usw

Halle 17 Nov Bericht über Heu u Stroh mitgeteilt von Otto
Westphal Praise für 50 v und zwar bei Partien frei Bahn bei
einzelnen Puhren frei Hot hier Die Partienpreise sind fett die

uhrenpreise sind in Klammern gesetzat Roggen Langstrob
Handdrusch 3,59 4,00 MAaschinenstroh für Papiertabriken

Roggenstroh 10 Weigenstroh 2,00 au Streuzweoken 2 50 00
Breitdrusch 2,80 Wiezenheu hiesiges oder Thüringer beste
Sorten 25 6,50 5,75 gute fremdes Sorten Holländer 4,75
5,25 Kleeheu erster Schnitt Holländer 5,25 minderwertige
Sorten Porkstreu in 200 Ztr Ladungen trei Bahn hier 1,02 in
einzelnen Ballen vom Lager hier 1,65 Häcksel gesund u trocken
bei Partien frei Bahn hier 2,75 3,00 im einzelnen vom Lager
hier 3,25 3,60 Mark

Febr März

Wolle
Bremen 17 Nov Baumwolle rubig Upl loko middl 409,25 Ptg
Liverp ool 17 Nov Banmwolle Omsata 8 000 Ballon Import

17,000 Ballen davon Amerikaner 12,000 Ballen
Alexandri a 17 Nov Aegyptische Baumwolle per Jan 16,17

März 16,22 Mai 16,25
Liverpool 1f Nov Aegyptische Baumwolle per Jan 8,53

Metalle
London 17 Nov Ohili Kupfer stetig 571, 8 Mon ör

Zinn Straits stetig 1971, 3 Mon 188, Blei apan ruhig 15
engl 16 Zink gewöhnliche Marke rabig 265, sper Aarke 27

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

New Vork 17 11 16 11 Ohiengo 17 11 16 1
Weizen p Dez 9o9 9 Weizen p Dez 95 24Mat 104 104 25 Mai 100 100Mais prompt 80 80 Mais p Bez 64 i 64

P Desz s 62 Mai s 65AMehl Spring oelears 405 4,05 Hafer p Dez 475 47
Kaffee Vair Rio Nr 15 15 a Mai so 50u p Nov 14,86 13,40 Roggen prompt

p Pez 14,35 13,89 Sehmals p Jan 9,40 409
Petroleum in Cases 85 8,85 Mai 9,62 9 65do in New Vork 735 7,85do in Philadelphia 7,85 7,85

Tendena Weizen willig Mais rubig

Wassoerstänckte
bedeutet Ober unter Nu

e e n Unetrrt n e rerArtern Brückenpeger 16 Okt 17 Nov aNebra Oberpegei 1,30 ri oo 10a Unterpegel 30 26 4Weissentels Oberpegel 22 2,18 4
n Unterpegol 0,62 70 14 STrotha u 11Alsleben Oberpegol 16 r 19 5d Undorpegei 15 50 e 2Kernburg 0 le 3 Tone 2Kalbe Oberpegel l 25 pt s 8HDaterpegel 45 70 40 5Isor KRgor Rlibe MAol den

Wo uſWasb e W uehsJangbünsal tfenberg ſrr Belaun 9551 1 Boeslau 2Budweis 020 HBarby rb Sohöonebeck 0,24 2Pardubitz 0,31 1 NMagdebarg e o l 4
Brapdels 0 3 PengermdeMelnix 0 Witfenbrge 0 10 7leitweritz Homits éä 7 7A e 0,61 n Boigenburg 18 nen a un 7 Hohnatort 0 28 T 7an 0 l Tauenbarg 1f 0Ausesig 17 November Vegelstand minus 61 em Vom Oberlaut
werden 2 om Fall gemeldet



Zigsterm s a Es des t 22 ro 2014 77 di ai z d 10 18 9 16 12hie i SpilDi et 11 116 12 r es1F 12 i 15 6 do 12 11I v verseh do 1356 12en for a Saat ar e e 80T W gab 7 od 200 r on a 5 l 0 V h 1,7r T 5020 h en 1 Gold nbſ S M baneo i 5038700 a 700 ä e Serſin Sankoiet es 4 Doll 420 ano I 4 I5 a 4 höoo 208 Wga 95/02 v 33 Vag Colért a 4 20b8 do d 39750 V v 59 5000 Sache ont 5 Combardzinefus e i üben 210
m 5 766 nen z 459390 u 3 490305 h a 90 100 r irre era m ſo S 506 degeriet ansohſſoteſed h an455 60 geden v 3 51 ar 4 439 300 a a 98 0066 8 7566 i 500 ſ vasgſom 7 n IId Rede Ah v v 91 B o 900,/01 21008 o Wein Podol kisad d 300 do o ehaſe Gr 99 a ooning üid O 3 67 50 u 7 ör vor

so e 4 100 25 x 97 5006 30 23200 ehe 94 006 Herkul 500 00 Juto i Ms I 20 Wordſea Lek se e v i B do 1907 do St Rat O c 4 jasan Kor d do O VI a 4 ehlKleind 3 410 ass O 9 165 3060 99 500 dr 25b Sohögöl s 4 100 256 o 489 80 100 4060 Seh 10b Hosen do Kadelwk I 8 örting I 8 130 50 odeekſ7c0 e e wer rit do go 1897 a 3 o öratsk dal 4 do X 20 a 4 101 00 cher ac a 4 98 500 o 186 5060 o Kali 137 o ſoringe el 5006Sehögodg f 4 006di Sehetg al 4 832806 örnd99/01 00 60B o Lose ffre do 07 k 08 e 4 89506 o V a 33 54 oo Adh 4x101 25 Huggeor Poz O 35140506 o aliwerk1 8 a 75 re e 4 7X186 5060 Seho 0 133 500Fres es An 3 100 20 5 900 40 dradentö Rydinsk gar 89 406000 M 12 006 Sehulth Br 5 a G sendeek c O 6 107 500 o in Rixd I 8 174 50 a 211750 Se 5 8 125 500
es 91 S s 98 v 5v 91 008 e 4 g gar F 4 89 406 R 32 21 0060 101 300 el Sohloss 500 do Soeisew O 10 ronor Met 127 357 gw Fra I 0o e v z s2 s 2e ab 59 wer a 7 öd Oet 99 e 4 69 HPt83 85 d 439 000 godeek S Aas 101 000 8 132 10000 O 183 606 3d Krö 50b Sehött Rhot 97500

z jetrbr Röd O 5 oo Spiogelgl I 25 z ög C 112 187 50 117do e v 4 2 e 2566 do 1895 e 4 Mrschwx al 4 91 85 do unk 210 4 00 20 f Soitf 03 a a 400 k o 5 02506 ſae St 750 roh 27 24 299 v Sehftg Hook 9 00Bdo Sitfalg 4 20 O a 906 a St e Wladik 20 a 410 B o0 69 82 v 38 Siem k 133 4 öpigs ook O 9 160 76B w ointg I 15 234 000 Kunr Troidr 25d Sechud 4 Sſz 4 s 117 006
820 Std a 28802 908 e 22 u do 1885 1306 90 Kom Odl d G Siom Glas a 4 Kamtereten 78 a hre 110 187 do eder net 20 338 000100 506 8/18 4 99806 a 41000 4 al 4 In 3 90006 8 v We ſieb 25 do Waffent I 24 öpperd 8 112 vekertk s 74o do 02 a Äotsoam 02 do 500 do W Wstt aus v 4 9850 em Hals 3 4 99 20B pa Riodek O 10 191 256 do 423 00 b Otseh 006 9o0 gevo 62 306mayeran ſöle 4 l Rostoet t 95 800 o 00 49 r oo x i 5066 Siemseheka3 a 4 Uwödr Vona O 4 75 50 Wag C A 12 192 651 ehi7 7 131 10b Fr Seh vo 8 168 5060100 4 s vo 4 98506 102 50 vwoſdo Wassurk wifhbausern I 12 eholr jr 123Lichte ine a glei 28 730 S ä2ä öä e o t n e r i 23256 ſene1 i oWe 82256 1909 97 700 X o 20 a 4 100 la Merrig Br 9 170600 27277 c v 62 torolSehaeine 3 117 00den An de e 4 100 30 Spageao et s 90 760 ſo nein 24 69 so o V 006 Sioen An 2 a a 100 25 Mös tognor7 7 131 000 ommitsen 42 29 906 amm 7 10 194 1060 See s 7 17 ob

100 306 au 9 100 006 od 06 4 98006 eimmal 4 Säeh v 31 90006 7 4100 256 Oder sehl 00bGDonnersm 116 L aurahütt 71 4 169 ckMhlbor 712 194do 09 00 300 do 98 T Kodend Stal al 3 Macedon a 3 764 ehs d i al 4 99 9060 aggermd 98 500 0 es x 94 500 dör Al ehr 309 0066 o Gummi I 7 30b Soobecok Se 7 0 50d
do d Steodal O Ussaba0 o a z 98 00B do Kleine a 3 306 T V ux 10 a 4 Joſoodbori2 a 4x 100 ppeiner o 3 73 00B m 110 1609 506 40 Piao Dim 7 136 006 Segall 74 7564131 65 906 o 99 250 Jeotog Mi 008 padishöbe 0 o o V A 8 hiao im 718 26020 uno 99 v 31 89 900 o So a 80 75b6Portug 1886 a 3 v a 91506 uton Misb a z 233060bresd Baug 11190B o Wrkagm 120 ob Fr Seift Co I 7 otie Stettin 90 500 Manas lirel tre 80 100 ſoo be a x T den 8ax v 88 400 Thaſefisnh2 a 49100 756B t 711 194506 do areinen 130 006 ob örux 7 9 351 250 Soentker V A 4 147 0066

a läl lr271414 re h z ralen e i e o ſae da tat 55 50ß Siogen So 7 0 92 76c ä z 2 en en 33 750 t e v v 58606 eher 77 di de 5 17 g r 30 eh orrocarrils a 98 606 ,756 8 üssſd kish O 50h do 5 Pr A 7 jomens6l 114 50B2 000 erms O a Zeen Sl 99600 vorth a x 52 406 o V a z Vor Doſe S 6 ehwaden r o 8x 150 006 sh 8 171 on 5 114006 aSiem 49 500
nie c S x h e e 222 W m a 335 r a e T z 73857 7 ehe in 2 n kö 533X 21 e 4 on Sohn Prad jendemmi a t lovis S fr a 75 h 7 83506 G o Rohr ino 7 ogolsehuh 7 ſis 262 outhWst Air I 5 160Hamdg St R d 2 e 102 600 o 19 4 80 1066 Södd Bodkr v do Eisenw a 4 7 rasd Artorn 6 102 ino 7 126 506 262 500 So 160 00bR nvest 182 t x 59 250 Wieköl Köpp 000 ao Waggon7 z Löhnert M 7 pinn 8 ad 4 0a K s o 2500 en ouiss h s8 908 zu 90 Wostförahis a ekül Köpp 7 142 500 o w 3 255 50b 121 600 8Spinn R 47 ovo am 1900 4 o a 4 108 00b e a 493800 Feohv 88Wet e 4 stoslnvv EEIIEBI 9900 Wiesd Kron O 0 44 806 uxer Kohſ V 112 250 506 et 20 54 0000 Siaoib enn 1799 000

o do 87 04 e de a 3 98 756 e r an a 5 100 so 90 do i a 33 606 Wilhelmsh 3 006Aach Spinoſ T 8 ger por ren I 7 120 50v0 o 00 716 75b 8t i 7 722560
o gove a inſoptö2z g 4 o vnk 14 4 4986056 7 ſi13 755 Oynam Frustf 5 othring C I 5 ab 4Möe7 8w n e e l nete en ado 95 03 O iur Wenn a 4 101 256 W Vra 4 3440 do do X a 3 106 o0o0log Gart a 4100 vo do f Bauausf I s 09 poftinwraebtörb J 27 87 o öää ekMseh I 0 105 750 Stoaua Rom 2 6o0 006od S 06 n v Koum a 95 250 e zou e x 24 40b0 88 750 9 91 206 la ob o fhörstindl 7 o Volbert 7 3450 ödenseh S 9 138 75008 ua ſom 5 8 127 7600
za zte a Nrapf Widrg c v 100 60 Obligat 9 141 50b isenw Kraft 50b läned Webs 7 tott r od C 0iel n e le e e en net eL 100 256 K ſin b4 22600 256 1066 do f G kisnd Silos J Magdb 6as 6 109 96 125 000landseh u al 4 100 do Ob d m 19 a o S do a 101 900 o orrew 1120219 7566tlbert f 64 00b6 o Baubdk b do Vulkan I00B 452506 o U 700 Mied To a 4 Stoava d 101 906 ler em v rt fard J 25 508500 80 756 Sie c 18 2506

90 do a 39 40 do Vatri Spc 4 98 600 Veber der 2 100 258 im Se 5 104 306 40herhö o 133 00b0 90 Papiertb 7 0 do Bergw 135 550 todiok C0 N12 231e e la 408 Peoin pindb a 22 00 22 uns 96 7500 erldetr a 44102 00B Hetor falls a 5 101 60b erhötte In 182 3060 er Drosd 4 86 750 90 Möhſen O 00b Stöhr Kmmg I woſostpreuss 81 50b gaad G x 92 006 XIIIIIII 46 t Ann 5 d 703 908 Adlerwerke N30 a51 00 el s 123 506 Mal 136 25b6 8toewar Nh 180 50b089 900 rat 2 59000 90 Ob Hut 99 25004 6 F 908 dank Aktien Aamralseg voſtl Lieht u o 134 80 medio o 8 147 106 h 118 21 00do a 83 80 Schwahpfeha 4 luls a 100 706 l0ier ont 2 c 4 92 506 5 g 049 00p o Hief 6 60 Mannesmrhr 7 Stold Dink A 5 90B806 98 506 S8ayr yp u G Adler Cem a 3 r ader de 1 as 1 194 250 r17122214 756 8 21 00b0a 4 yp u v 38 91 506 a 100 00B t T 7 o 70 500 o le Marie ks 88 74 tolhwrek VI 630 ne 506 g ab2 v 7 gef fhörng 77 Aloragderwi7 0 gnite 128 50B 90 00 n 121 256757 rſeſe Pommoerseh a 90 00 40 1902/04 a 4 g v 4 98 5060 3 76 0060 f x139 506 Alf 126 1066 00 Vntn Zür Mariendkotz 4 8 tralssp St 7 73138Errrrrrrnldi ge b Sord 6 of 0Ob do X 151 a 4 50bG do Elokt G v 4 88 arm Bankv I 62 126,20 dGroo Pp I 4 119 00 194 80b Mark P 30 00b0 Sturm Fal 000i 31 33 500 Preis dal s 28 75v d 40 18 25bB o Krooitb ,20b Algberſ0 G e maiſöiiriehſ7 6 os r c 5 121 50 aliz o 85 600do v do geuld a Ztekh 86/87 v es 4 55 2500 l 3Vl3 a 45101 756 ithk I 6 m I 6 169 7560kngi Woll 50 b MärkWetfbw 7 vo Södd immod I 3 77Hosen ſage a 90 106 do 90 006 ne 5 v 4 00 XXV u 20 d 4 G do Lok v St v 4 ger g Mark 8315 400 Elokt 17 14 27 ohlw J s 50 2 124 756B Tafel 77 7504 o 000 do a Bocn Pel 4 100 506600 96 98 leer 4 756 do 3 00v Eramsd Sp rkt u Köhlh I 6 114 afelglas 610 151 00de v Posodseho a do ſipspfori o X 3x 55 006 98 a 4 99206 and 6s I 9 163 80 auserd I 0 64 256010 Ernstäc 62 106 fd Baum o eetſe nete 1 0 123 dohKur Neun a r a n 101 300 8 e Mweenp C a 43 do kypoth B I Alsen Pr Z 112 eia o 34 506 ſo ums 8 134 756 Iol 25 00bB100 a So C a 4 J 90 2566 al 4122 7566 233 50b6 Eschw Bgw 7 6 do Breuer I 0 o Berliner 7 12hl Mia z 20 500 n e r a m en h be t S e g7 e J le J t w r250 81 256 v do hboierbiibms a6ras g 1 d 00hGAmtsgPank roois fahrr 9 20 333 0006100 peſ 7 28 450 00 2100640 v do lit C a ſach Maast T 0 o XVI a 4x 100 70 m e 4x 98 506 ſ 7 10 172 7506 8 79 500 Fab 00b Gd ArmStrub b Terra Akt 16Fosongehe a 90 106 gehe 90 00b J T vo e do w d B sebatfd P 2 4 Braunschwö 5 X Anglo Cootin I 7ä11 er ist 7 280 70 ub I 0 48506 0 129 906100 250 h r uryriiee o 33 506 15 256 hat 19 600 ffae ki Met 7 Asren deu 7 6 135 600000 Grosseh 7 0 103 50o I o wewiol 006 xiXil v 4 88 40 nete Hand Hyp Z 88171 0066 ohl I 6 162 ob 157 50MehWb lind 60 b Mäſſerstr7 ere 90 106 do 81906 o 6 o A s 8 voſBergm E 3 a 4 ärsi diskabg T 6 do A 6 i o 718 161 50b6 ind 112 269 00v6 etrſ7 0 100 2566ſo o Ige 2 5 7 20 Srefoſder a 8 100 80p an J 2200 Ato2 do h 2 300 n a e Sorau o 6 o M Botene v Sehlos alſo a utig l öd b do AIV u 4 4 98 6066 ßer sraunx a 44100 00 emn bar 7 7 100 00r net Hgetd 9 5 118 00b6fei 145 60 o Litt 73 10v6 do N SchönhRhein Wostf a 90 1600690 d l ler 17 z do XVXVil v 4 ob Elet d 006 I CroVNMeviges I 631 Annab Sing 7 7 h induts l 163 503 Littau 510 185 vo N Schön O 98 506
100 50b d al 4 99 606 Göterd 1 t 50 do xV 89 00b6 d k Cirlbft 11 006 Annen Guss 50 1060feldm Cell Meggen Ww 7 7 14 do BrMrdost I 0 238

Szohs ſechs a 90 10b600 do L 4 4 91 708 e ſettst u 56 750 e XX XX v 4 99 G do unk 1908 42101 Coburg Ared I 5 Aolerbbergb I 6 Soi 158 60 r W 19 292 906 Södw fre 133 00bB506 92 756 116 906 Fiſtor u d u r Dr P Meyer J do Rud doh I 0Sohlosische d do do T c 2 81 606 es g3 tst 4 67 306 90 XXXXIl v 4 70b0 do unk 1913 a 4 Com u Oisk BI 6 11 Archimeoes 7 3 126 250 58bB M r 128 00 b 98 50B
100 100 a 82 756 gsd Cranz 4 f s ob o V 100 250 o H6 4100 006 Dan l 7 6066kAronb 50 b finkend Com 1 ilow Eis 11 o Witzleb fre 148000

do v do do Da ognitt Raw 4 ob i a 33 89 260 e Unam B I 8 139 00bB rg ßgb I 16 84 00b fFlensb 88 75b6 Mir 6 2 00wTeuton MLehlerhieſa s1 106 Sehlist c 82 306 b v 49 97,500 90 K Obl 131 a 31 G do unk 1912 4 Danzig Prvtd I 7413 00bBArnsdorfPapſ O 9 sd Sohft 7 144 256 enos 99 00b isb I 5 180 5060
100 100 4 95258 üeh 1 Wo 40 17 6iemarekh 100 006 Darmst Mk 6 00664gehaffabol 1 44 75h0floether M 1 286 hle Röning 7 336 2566 halefis St 712 286 500
h Jerier Win 4 ſ0113750 420 v a 4 100 406 6 100 800 Oossau Ia ö3126 50b G Ametrf s 133 do fraust Zuek 9 10 Min Berg vo o do A 112 28r a Westi land a iederia 756 60 uk 13 a 3 90 ochum 8gwla ossau Ld I 69115 50 umetzfrd 712 192 75601f 226 00 178 3060 hied 6 00b0100 706 9960B us 4 39 38 750 en 300 örseh Kohl s a t Asiat B d Bao Aniliof 75b0ffround w 4 296 orGumm I 8 1352 jeaderhalt I 6 105 50b6a 1922 a 4 on 106 91 206 t ernſ 33 75528 a 58 000 8 e de la r 01 Ansſee I 8 141 vo e iof 1 25 502 30b Friedriohshb 7 506 90 Speisof 5 Gr Thomée 7 6W w 106 00 III folge a 99 6 a i Ropo z 5 59B r e 455 5010 rosl geg a 4 98 90b g Ansiedld I 8 139,756 n 127 424 00h0ß Frigt 147 2500 Nah Koch 7 266 00 b Thöri V Oeſt 7 2 107 40b

Sachs Alo 92 906Wosipr rit a 3 vrighita 1 4 v a a ſhure u 4x 99 10 outsohe B J 124262 40 alekoheeh 116 257 80r0fkris er 1 i so 7sd Neptus 213 90v Fhör 8 2 P22
1 Zuger k 10b do tffekt 405 8alcke Teil frist Rssm 1 p n Schff 1 76 F alins 1 5 86 30do Cobg Lord z 32206 do a 90 20B ein liednw 4 do do 4710 4 99606 js 31 d 97 60b 1 54113006 Ten 7 0 los 2566froobelo 105 506 e Grones 7266 ad u St 7Se Wo e 101506 e 700 sh Finstu 91 706 80 do 44 534 93 006 ßurd Guks a 103 0 do Hypoth B I 8 158 008 Zamd Mälz s 6890 89 elnZek 514 189 00 do W v 16800 l oonh 2 193 50b0

100 500 a 90 256 Finstw 414 280 500 SothaGr d 006 Calmonsb h u b do Nation 8 k f Spr v P O G Saggenau 7 o Westend fre,178 00 eonh Tietz I 3 130 75horg Mr Na c e a 80 ſWssſg a 35117 406 5 44 91 765B o 3 119 90 pr u P 024 481 00b6 a 95 006 ouesod A6 Titelsk 35055606 006 r do V 3 Charl Caro 3 do Paläst B 7 Barcelona El J am Deutr7 156 00b6 46 147 7566 unstt fro 161 006I z 83 90re o gould a 99 106 rhiberdr 1 a 34100 206 ehe 123 006 s 134 00b6 Geh 40 Sp völdo Phot Ges Irachenb 7ob do 106 x o a hfabweil 2 a 4 do Vebers BI 9 16 arta Co0 Sp I 331 89 756 n 53 560b 8 129 800trat 0b6 o a 89 750 Arm 7 5 9 98 706 05 95 306 Dis 950b0 x 161 25606Gebh König 2 Niederl Kohl 4 Triptis Porz 11260 506 90 40 on so 2 Ala 4 38706 öſo0as u d 4 X isk Komm I 10 196 5066 asalt Art 6 6 109 9 onig do 201 o 189 00b60do do d 3 1 80 006 ost Staats I 61 do I x 706 Cont Wass 9 500 Orosdner B 1 5066 aus o 90v Geisw kisen 7 9 dschl kl 7 180 0066 uchf Aach O 9 91 00
and Pr X e 2 al 4 100 700 et ist rege v 33700 ſoroleldsu 44100 756 157 ob s o 56 266 Selsenk 6 194 90b Nioob kis ab 7 vöTöſitb flöha 475b X v öſ a rofeldStr g berf Bnkv I 6510 aul Soestr itre n w J 188 80b i 57 75b a 418 247 50bern X V 4 100 800 d fend 32 80 do XIV o 16 98 700 daagend a kss8n Bank 800 8 Weis e 110 000 do Gussethi s Mitritfadrik 416 237 5 Uvionbaug I 7 122 00otbr e da 4 100 o 39 50206 b z s e a 498900 0 We v 128 50b a esoneſ fre 10556 SGonseh 00 7 77 900 Nordd kisw 7 50 do ehem f öles o v100 000 90 K Od V V 206 20256 xXV v i7 d 4 oss GasG 5 a 4x1 o Kredit I 3x165 Bayr Collul J 205 x 0 180 25b6 49 60bB 5006o o al 4 4 o0 fo a e Cran 8 do V v 19 98 900 d 6 104 000 Gotha Grad 25b0 g Hartstei 50b6 dere Mar 7 4 do do A O lind u 11 8 i61 25en rn 3 89000 90 90 a 3x 50 206 o Fr Als r 4 00 o o 100 40 90 prieaibi 1 9 175 o barer bonee I 151 7566 do Vorr A 7 s doroſ e Gummi 7 0 97 00 ünterhavs 8 7100 506 Sächs lw Pf 206 D o V v 3 do Aal 4 o Privatbk I 7 131 azar Genss s Vorr 114 2560 87 00b6 aus 7 152 006do Vi x d 3 4 on so erech VII do X vk 13140 3 90 006 ſo ſobre El S a ſamdb iyd s 006 Bedbrg W 006 uf Rennen do Jutssp i I 8 138 Varria Pap 212 19250Fosoen Fr I0 a 4 100 60 o do v a e es 1066 am hp a 32 90 006 i Biert anno 75 ehe 43 00b6 Germania 01 50b6100 do B 50B Venirki b 7 v4 100 60B 90 Krdb AX G Msi Rot amd Hp 8 a 4 ot Bierdr annov bank 7 t 8embergd f 5 mat 017 84 006 I 5 101 006 7 182 506do o a x 89 Mal 4710i 306 natoi 6 do 98 50h6 t 101 30b Hilo 85606 an 6 7566 8erresh Gls J do Ledoerp O V Br Frkf G I 9do do al 3 33 91 600 48altim Ohio 7 do unk 16 50b G do S 2 406 Immb Vorkb b Bergkvoki e o Spridwi O 14 246 3 o ch F Zeitz V 8 157 00bher X 4 78 50B Deutsche Lose danao 6 103 00b i61 b 4 58 00v00t aber 3 an r Tee a 770 006 5 M E BI di 182 606 90 Stein ob do Chwohbg 7a20ana 7 fo o unk 18 b 4 ot Kabehu 3 d jelor Baok I 7 120 ul Serger t 1 20 svlsb R 7 149 250 ut 4 381 00b6 7 20 359 50b6
do 1XxxXVI d 4 100 106 Mogsdg G I Aorid a 60 b 99 50bö t l 50bB8 311 90b GieselPril C do Trik WVb 5 do CölnRw P J100 906 T 3600b jdional I S o unk 2 d 4 Wassrw 2 4 önigsd B I 7 of g Mk In r c 142 00b0 5 161 106 M 18 314 506u z 82a0 Pr A 67 167 Mittolmeer 1 do S 190 100 006 Ot Kaiser 97 006 l ancbank 32 300 gergm fiel 79 500 8ildemst V 7 do Wolſkàm i do Dmpfrieg 41 0 12 25do X a z 95 90B IBrschw20 T e zen 7 3,4 00 van v 3x 80 75b0 röw a 491 506 nk 6x106 806 gr 229 75b irmes 0 128 00h6 Noröpark T 6 25b do Fränks 57 e

6 94 207 vnk 18 3 b onners m oip2 Crd rlAnhMseh 1 ws Co 22 220 60 19 6066 oh 710 162 256XXIV XXVI v 3 94 006 Cöln M Pr A d 39134 r Lux Pr ſog 1 an 8 V 89 756 do unk 06 96 50B löd Co 69 90 o Com 87 50h66ladd Spinn G Nrad Herk W 0 1 do Glanzst f 186 874a XV a zt 90 606 Hamb S b zchantun v 1 64 145 60b x ſla 93 7560 Derstf Ge u 97 756 i I 8 34 906 00 i d fre 820 00B do Wollw 7 113 00b Obschl E B I r do Hanfsehi 715 z

e S eeräuf 7 s rn ehe nene u e el aWeeit ror a 4 84 006 0ldenb 40 T 2 3 125 5b E a 4 90 750600 14 o 100 206B Mackisohes 5x116 5060 d palast I 5 63 50b6 Glas Sehal 149 10b do Koswri 84 90bB e Kammer c100 106 0 I o XIV u 181 4 o u 14 103 a 4 arkischeb 6 104 o Elokt W 1 u alke 231 90 rk 1 185 004 nmoer 5 ſ27 8066
o 18/16 v 4 100 Ostaf Sohn a 34 94 1 Fe I Teſodanner 90 XV u 10 h n n o ſoo 33 25068aueig Zo d 40 frt Cem do Jroitesohx 4018 124 o x 10 auig Doß s 150 006 3 176 00obo e s i7s oos
do r o94 39 9 90b60staf Eisd I 3 06 Tr 506 do x i EIEIE a 39006 Hypoth ß 006 o Gub Hutf 3 50bBGlückauf VI 0 Odnw Hartst T do Mörtel W I 8in a 88 720 üben W en er e n s i e es s a0 an n 224 59060d och s1 758 eine St 24 000 etw139 00 F v 4 Eintr Tiefd 44 eining do I 7 o Hiz Cmot I 4 hen er I 194 00 8 77 120 50b tw Hil o 166 00b6Jo r 1540 35 3 4us Fonds Plandbriete a e x 100 206 Fiend s umole vool 45 700 o 88 25666ör1 kisoob 7 Aee do Mekoi000 boo I 503 t Kaiser o 87 ob 7 13 282 00b au 41 167 7666 sh 418 291 00b622 v r eitle e rer le e a es i ſern ar Se a rei Bee 725B o Masetin Ohles Zink 7 12 do Oborſ 6 124Wostor Prv al 4 82 006 rg Eisd 9 ad ſ1ö6 390 Zoch Coſs S 1 6 117 506 do gor k a 4 99 606 cſkt e 41 93 906 go itbd J 59121 50 c p 1260 906 Gothaer W 130 75b010ldb Eish 190 30 do Pi U 11 50b6

Ser k Hoehb d 7 o luekwwi0 er Weg 7 10 155 sh u 7 0 70 60 b o ioselfb 7 15 292 006Stadt Kroſ 100 306 o an x 5 101 50bh 3raugschw 7 140 006 Geult el 331 51 006 ehb s 4 101 000 Mittel ivat 125 400 o 45 75h6 Gr eppin 00b Oppeln Co do SchmT i Anſein 20 An u s7a Des I 128 eoc a 38706 uk 23 a 4 93 00B NMö eirh 86 74113 500 ſ60 aschin 7 134229 006 W I10 240 00b60 m I 3 155 00b f 49 151 75ſetroi x e 1600 3Presl El Str 65127 006 do Vuk a do za 3 9 Mölh a R B 5 98 do Mählen I 3 12 rovendr M I 5 renst Kp 714 21 o Smyrnaſ I 0 77 00x 000 0 000 0 123 646 0 50 GK OWId Tit c do n 5 100 80 o Strssb I do Vor I5 a 4 a8 806 Eſekt Söduw d 00B Vat Bak d I 7 12 000 o Meur h V ritznor M I 16 286 0 snab Kupi 7 6938 000 o Iyp vWss 7 10 177 503Telio rois d 9930b a 5 100 606 2a02 Sirseb 65 o vk 13 98 806 do do 2 95,00b Horde irodk 7 5 80 Spod V b v 67 750 Gr Ciehtf Bau I 0 00 0stolb Spriu 012 224 o Nhär e 7 14 220 799 90 inn 4000 e 48 99 H Fisb e 13 0 33 92 50b60 f 41101 006 7 124 5060 kv 91173 006 Gr 8 89 75 h A0t 00B Victor 5b6o do d 5 do a 50b kis II IIIE do a r I 3 Lieht u Kkal d 4 do Grundkrö I 6 do 60 A r Strel Com I 5 aviMinen 4 8x 88 jctoriafahr o 6 103 00b6256 ſo o X 28 20 Sſokt h s a 33 39756 ſEh li d 45102 506 0 121 50bB A 54154 006 Soncl Bi 143750 Otiens t 00 VogeiTor a do 668 897 a 4 b Flekt Hochbd I 54135 60 jo Strol HPfal 4 El lief 0s 51 c 48 est Kreod A 10 do Tecr u 8 I 0 s Bieolet 7 114 ns kisen I 597 25b gel Tel Dr O 7 187 5066
99 700 4 59 00b erfurt o Str O e 97 006 103 40b Oidbs 205 00b 8 76 000 Gutmann U 106 Pa Gosch 7 Vogtl Mdo in 1902 Zosm so An a 4 6 7 o o u un 3227 oktroch W 100 50 ulhb 180 006 ornd Meed 7850 n e o zoh7 6 127 7560 aseh 7 80 64 oAntona 99 80B gen o d 98 806 3 Str I 8x193 50b6 en a 58 56G Mag Wliw 3 a G Osnabr Bank I 7 8orth Sohrft 506 Guttsmann M Passage 46V I 5 175 0 do 7 30 464 00B

40b6 h 0 4120 00b68 277 506 Haek 82 000 Pauksch 00 m do Ti S i es e e a t l n e r s r re t alte s 175do l auswi9 d 99 90B a z 92 90h Hamd Strast 110 190 25b 40 X uk 16 o 89 b Flosb Sohffol b 42 Peter sb Disk I 12 214 i Boton u Mon e Hagen Guss 7 0 63 256 do V A 4 76 250 Voigt Wolf 916 246 00BAogeberg 899 90B u zu la 73606 a00 St A 34 72 006 jo Alluk T a 00obGffrist Rossm ſ d do Int 8 12 O Bislet Msch O 26 boaſſesche M 130 43 oipors800 7 10 171 80 Voigt Wind 0 516 00bB

107 6 o geb 006 99 1960 4102 006 211 306 468 75vboſ i 25 0 o Bwoa n meiceeeeeeee n e en n en re92 908 eokl Sub z 6 ſo XV gr 500 o Preouss Bokr I 6 75b0Hanalg f G do kWandererfdo 95 Chin An v95 a 6 vieg s 159 00 r 20 d 4 100 000 Mal uss 8dKr I 8 165 000 z umwe s 122 00 b g Gr 8 176 256 p re 163 256 ererf O 25 447 00bB
do Hile so h g 5 99 7850 ca 2 26 800r V 4 e wer r e e iite soehom a 715 721 S ihr n iBerſio 04 a 33200 90 Tionts P c 99 75h osener Str I 5x126 00 o on v 34 206 86 f l Vnt d 4 do Hyp 11 6 400 Oussstl vofHannor Bau I 0 Pfersoo Spin I 8 161 Morboſsont 710 201109 20B 538 90b S tottin Strb v 34 30 506 97 25b 122 80b do 51 500 Ah 526 Wege 2506do An do u 361e 4 I 8 169 506 o X vk 1310 39 90 506 do a 4x do Leihhaus I 0 od G Berl M mmodil I 6 nixlit 7 15 248 Wege Hbo 713 221 1V 506 ſal 01 60b o Pf 77 506 o 101 756 90 7 30 306 Jul P 248 5066 Weno io 82/98 99 000kgypt Anleihe 84 70b 609 1 8 167 006 o Pram Pfb2 4 137 aufsno a r o Pfddr 8 8 160 09h6 otehdSehAſ 90 00 aschin 7 16 286 50b Pintsch 110 166 00b aroth 7 5 95 006do 1904 d 82 80 find Lose fro dd kisonb 4 6 122 406 Mittsd lV o9 a 4 98 90b Gr Berl Strb ſ d 38193 50 ßoichsd An e Böhler Co 112 223 a08 Hard Wien 7 0 143 001 Planiawerke I 15 253 0066 Wrosh kKmg 712 146 750

do Stsvo i à frei istr l le Vor Eis B 4 62 000 jo V vk 15 d W ſimd am Poki d 46100 b Rheinsk abg Z 7 G Borsigwaidel ob Harkort Bretß I 81 00boPauenspitz7 5 1272 do V 14 161 006 756 110 5066 o 94 250 do 1133 2560 5 27 906 60640 9904 05 4 7oBGreh Monop a Sehbiftahrts 4 o Grndr 8 a 4 99 J e e Il droa P e i m a ibiete 89206 90 4 55 3066 hen e o la 5 3 dldoſſealſ s a ioi d Weiſöchr 1 83169 vo Braunk u Br 7 do Bw St 7 9 13 Pongsſsp uwW I 0 50 00 Mestd Jotel g 109 75be 99 800 90 Pir 400 55 20b6 am 7TTT Ton For d a 756 ar p Bergw a 4 306 o Pisk I 7 B Braosehw Khl aHarpen b 7 8 60bGPop Wirth 8 130 G Westeregelo 110 189 zdi 86 00B G Berlin Moych 8 97 806 96 10b i 127 00bo 219 000 Hart 182 75b0Porta 00b0 25h0do 01/05 a do ks Goldr ſ d 9 d Austr 114250 W X X 4 97 arim M 314 x igaerkomm I 7 109 10 o Pr 224 50 mann M 7 6 152 75 a bren 1 0 101 do e Pr

06 Ha 410 7 I e r i de ſag u rn l h r G ariuogcos 0 hen00b6 5060 201 10b6 47 7566 R 6 114 90B 146 75bregten l z 96 60 h m Pek I 8 137 3060 üvlal 33 7 HenekWifd s d r G Russ 8 f a 110 156 5 8rodow et 887 ar zor W AB I 0 46 80 chw Walte h 185 00 ostf Dr ind 7 7 159 00h6
dromdorgo2 a z 91800 ſtaliog Rent a 3 91 60b6 x sa Ompf I 10 194 000 ſo al 4 106 Hergo Ver 310 4 n an 1 6 Ob etend m 750 Hasperkisen 7 10 806 avensd Sp I 2x11 do Drahtwk 7 10wun 4 93 25b0 x 1oo so 157 756 65 106 60b0 le 176 ob eiet x111000 96 50bBBurg unk 10 a 4 e Warokk St 6 z r o 5 109 00 b k a 4 iberoia a 436 7 o Bd r 7 142 omer Gas v 55 owigshött 410 163 00b jcheltMet 112 213 00 o Kupfer 7 5 107 25660Casseli9ö a 89 806 er Aſ00 e 5 itie tie et 48102 E h do linoloum e n 182 Joishola Pp ſ718 z 227 ſ tat 171 9 vorCharl 89/99 v o 20014 7 Dpf do I 6 66 906 e 2 4 25 höehstfbu a 4 006 Schles B 7 60b o Wolikam I 16 25bGHein behm W 17 256 Roiss Mart 6 w do Bod A G re100 000 al o l 100 206 e 101 506 o 4154 106 8 2 267 00b Hoin 130 50b0 Rhein 98 500 Wie re 637 00b6

e h lin e e s i no ha 0evgi Golor S r falrho et 38 56 ohenföws 314 5 o Landb 40 5 123 do do A 4 emmor Cm I 5 o Gerdstoff 118 M EIEEI 75100 50b r d 4 98 606 mr 96 106 ös 103 256 8Sibi 123 700 8 106 706 Her 127 0060 00bB 754095 99 02 v 3 go Kragen c 4 haſt bin 84 Bod Pf V 4211 Höston Gwks a 491 60 ibit Hdlsd 215 247 rownBoveri 4 7 I41 erdrand W O 8 152 50 e Metalha O 0 josloch Tu I 6 123 o0B
édig 94/05 z 92 00b6 in la 4 32 250 1895,03 a 33 33 806 l X X 4 Mjsebergd a 4 ,606 Siogeoner 8 I re Bruchsal M 1 25 P e fiermannmhbl 112 180 bödeo 6G0 A o 0 Wilmersd h8 256 4 u 99 40bB i Wi re 94 2560do 1900 v 25 do Sild Rot c 91 90B a 39 37256 20 XVm v 8 50bGessenkali 24 4 Südd Bodkr J Ob 8uderus Eis I 5 0cbBHidebrad M 7 8 o Möbilst W rn issger 7 20 30d al u 22 33 50 al 7 a cora iii 155 750 a 157 o0B 82do 08 1314 4 do Pao ßut d 2 Je Fr Wiſh 50B xxi d 4 9 laliw Aschri F 493 2 o Diso Ges I 6 117 8usoh Opt 4 15 275 iſgersVerz 112 204 o Mass Bgw 1 2 50 ilhelmshtt 7 6 106 50b6
Cref OOu 15 a 4 100 25b o 60r los e z Wordh i a 4 ,89 106 10 XX u 151 4 8 50b6 attow Bgw d 3 25B Vor Blidg 80 1 60bGBusohg V 50bGHilpert Arm 7 50b6 do Spreogelgi 118 b Wilke Gasom 4 6182 10 Werntl al 4 98 756 x 91 756 2 229 00 94 000 85 00 101 756Danrig al 3 99 806 Wo erf Ischok fi o XXIVu 16 d 4 9 aMarienh 5 a 42 100 std Br 7215 Butzke Moet öxſi irseh Kupf 1 480 Stahlwi 7 8 itien Glas I 5Z i W 756 11 2506 135 006 169 4000 99 50b6Ot Wiſmersd d Port St A a 7 532 o h E o XXVu 18 a 4 106 öo Wilhelm a 43 WetflippvVrb 1 Carol d Off 730 44 SoGfHirsehbg be 1 i 17 o Wstf Com I 7 148 o Gusssthl 7 9 198 0066
Dortmugd v 31 o i S 369 00b6 n robeſaſ Tor u 4 206 6o ux 10 a 60B Wien Bankr I 40b Carlshütte 7 00b6Hochdahl V 7 1 006 do do od I 6 75b 60 Stahblrhr 7 692 100 per tre 10 50b6 Glas d ſo x 99 500 60 Kört 34,506 74137 256 7 6x116 00B Höeh 87 300 do d I 6 135 7560 re 277 00b

t r l Gui da a n2a 100 2re örtng da 48100 30 zct losehu7 es ass e I el e Mrode ManOresö 1900 a 706 Rumag 03 1 ſeh6 a Carl lw a 4 a3 10 u 13 a 3 20bäkru Obſig a 30b6 htseh 4 94 256 do do 506 Hoffmann St 7 b do o Spgst 7114 be Mundor ich100 25b o8 5 ioo eoro fudd d do 5 Y 22206 a 28 906 Ans B 493 250 0 63 75bG of 192 00B h 240 00602 N2 220 006do 19054 3 52 So 53 g06 90 XxV V v 33 89 600 t t assol fodest 71 ofmann e 35 680 oydt of I 8 135 60b6 ochaukrb I 5 97 2560Döss erf la 90b W ioda a 4 28 900 C 8d 90 4 60 lahm 4C0 3 29 100 Ohr W 00bGohenfohe W 4 00b6 ar Riohter 4 50b G Zeitrer Msch 7 woDostl okaſbe 98 80b Co 5 x 100 5066 ſo d 225 00v h 296 75b6 10 152 00bB 7 18 289 00b6o 86/1902 99600 e al 94 706 406 a 4 96 ob 98 a Laurahütte a 4 97 ndustrie Aktien Charlottenh oreh Motor 7 42 Zolistoſfver 7 6 119 00b6Duisburg 99 a 4 21500 do 94 s so s do 03 u T a 270 go c 606 Svernmner Zuora u 8 00bGHöscht u St 7 214 50b I 0 Riedel 112 98 5060 do Waldhof I99 756 a 4 81 806 Ungst a 3 98756 f t 9 89,756 8 a rauereier 3 3060höxib 319 75b e 04 7566 s 263 00b6
do 1902 a do 96 e 49 do is g2 006 r 06 u Ia 99 yekst 5 ir 11 50 rl Xindſ br 012 245 do St P xiGodlh v o 64 o V 44102 40 Weeieenaen o 47 9950 an Sele 180 s 375 506 20 07 u Ia 106 leonh brk a 43100 89o0 St 014 00 b Gelsenk 000 Hotelbetr 6s 4 10 es s Riehmsha O 3 s echselkurst

kiderſelc 99 50b do roor d 91 60hB rgrnetr e 80600 do 09 v I9 c 4 99 206 oobold Gr a 4x 006 r önionsbr 2 270 00 b Griesh kl 163 00b6 do V 201 5006 Gebr Ritter I 9 115 5066mst Ruſö T 4 757kit 99 9060 do 4 52900 Gold e do v 99 700 aw l öwoec oo 506 2 80500 70 250 Hotel Diseh 103 256 o 145 506 ar e 356

ren e re el nete n n n weſens 1910 e 4 v 4 32206 24 32 00 eddbaud oſſe b adg O 2 147 506 Zönnng 7 2 anen 0 38 40 omdoh Hitt 7 9 179 70b6 ondon vista 4 20 45B
uge 9/01 c Na le 50b asch O G a 4 92 7060 do o4 u Ia 24 39 b Mannesmr 5 Oisoh Bior d 506 S Milen 30bHumboſdtMa 7 49b Rosenth P 70bG vo g79 r 25 92 ſobo 90 8 7960 134 24 32806 250 o 5 116 7566 N12 282 5060 217 8 134 ob Pra 118 802 o0 b o T 420 426

ehe d n h etfreibg s j27 4 100 25b o do 9423 oeri u sie 3 ehe 87/96 r M 6Genesi a 4 256 0odnardt 96 50b G Mibert 7 r i dacg dir 12 a 250 Rotheo Erde 7 55 ober rista dfoida 1907 33706 o o o do e 5 las do v O6 u G 8 90 006 Mälh 8rgo 99500 Germania o 62 00bB nen re 2 511 00b JeserichV I 219500 3itgers W d 68 00b6 Paris stal 4 195

ne u 3 338 e 2 500lo See ä en 2 nern eng e e a rea0 o do a 6 o n ögigstact 10b6G Gas u ossenitt K o Kus o 2per w nte e e de e lenken n nene anwirr 21 23 a 20 r2ö jodrſauek24 o t r r ahla Por2 212 e Kanmg lis 2ne 36 92 99 606 o 92 60b Ung okalb a 4 g0 20 006 rad Eiew 0006 Mänehbe 255 00h0 o 285 50 b Katsor 90 b 00 00 P 9 116 50B 8ehz rm a s a72 a 97 do ber 30 kiew 3140494 256 ehbraotſo 7 121 0061 40 i3 212 so Koll 9 1306 o Pr o 212 chweiz f 4 80 00Be 05/12 do do 66 23 e e la 6260 u a Nordd Voyol d t e r la er o 7 o o I 235uannore 95 a o oder a 5 men en a 59 100 do vk J91 38 250 e 59 Pfoftor dor 243 750000n3äah s 138 256 Nolker r 7 8 179 0060 al Saſzung s 249 00ſtalPfätro i0hieidoldego o z bon del a S 113 75b0 r h a 106 G v 1914 v 4 e8 75b00dseohſtisb s a 27 206 Scene de 199750 on rd e 19 2 Kapſeriseh 7 126 00 Sangora M Tx25 o o 107 54 80 603

9 on Ob 10 Jangora M o 6 oterso 8 T 49utel l i r i i es 7560 o 12 e Seht 224 so o x 104 000 Mantowie 8 81 0ab0sarott 194 609606 t v 2860 c 49101 900 oiss 95 255 7566 s81 o 78 26 2 881414 246 5 i 72 i9 rsch 85 T 40do go v 3 89606 60 Gold 08 a 5 100 90B Mosk ar A d 4 do uk 1919 v 4 o 00 kis nd a 92 Soandaver s 0 5 5b6 Co Wassw G Xeuia kisen 7 0 o daverdroy di odo 36 o z 80 106 gehe 100 700 o el 4 23600 4 er o Koksw 91 c 22 900Vieioria z t CSoitd Maseh e Keyling Th 6 s bo0 den a bold Sſlber Banknoten

s cr a 5 n r z t e e r u n e 7 i r ea 4 100 do Gold 4x 93 e 4 Hyp Vers 499 00 h be u 03 1 Victor 7 116 iml Mot 110 Torr 10 146 J 4 Franes Sthoke 16 3006Köoigebg 99 a 4 206 8iames An 30b0Orol Gr 89 d 4 o do u 3 006 Phönixbgw d 4 106 Braun Mörnb O 50b6 Denn in 75b Köhimannst 0 20 0006Sehimiseh O 103 506 I Russ Goldiel 413322 färx Am 55 5010800 Moetd a 4 89 50 Prpfadsxxn v 853 100 ab Ant kl 103 100 6regerst B 9 176 500 Don a 20 339 700 Koild 4schöſ 7 e 251 2560Sehimmeſ i z ſie o mer iöönei a

95506 wie 34 4060 89500 o t r 54104 2606 An Tee 9 178 4066 e Boe e erſt oten 180do 02 3 do Bagd An e 4 anskauk c 3 78 75 XVI XX v 4 868 o Braunk d 4 Danziger 12 Ot Atl Teole 7 oll d od 5 Sohles Tink do do Kloi
a a e 10 a 4 5075 90924 44101 50 under 020 Badeoe 135 alz 17 6 125 006 olluloge 7 14o 91 4 93 200 o unif ob 4 84 3060Kursk Kiew b 4 o do X 4 75b0RhbMet 1055 4 0B mens 20 006 A Ot Lx w 506 g Wilh k I 006 o Et u0as 19 306 dor 54 25 I 198 25 jsehe oten 20446o 06u 4 h o do 05 4990 74b od fabr b I BI 37506 ocin Viei 75 50b6 d Mied 192 50b Pr A 2 254 25 do o 256 engl be la r 9 h hh a eilt t n dann föo e22o a 4 89 50bB b XXxxX v 4 100 250 o Kalx 5 a e üss Höfolb O 8159 25 do Ostaf Os 76 7 do A I 6 34 50 o ln Krmst 9 27 hoſfano dankgoton 169 255

oäha Romb Hött 3 421 franktf Henn 7 G do Südam T 75bBKgsb Lager 8 6 0 do Prtl Com I 006 ſtalienisehe Mehe 127 008 ſoo hob t 12008 o We 103 e ſehtseholeſ 5 83006 nFtoin 100,400 Orim O 8 i4s 00b 15 327 c a henen hre400 deebera 0 0 60 708 lao an 1 13 an an e e221 g an noto lkhagerel fie do loeenbun l5 e en h ter0060 16 90b147 o de Kup kl rrai l

R

Sed

Pir
dar
von

aus
12

kom
Pre
wel
Kir
durc

We

ang
min
hörd

zu e
Exko
ſond

1886

exkor

auch

fung
daß

zieht

Verb
brech

katio
nehm

ſchütz

wenn
Tatſa
Recht

Anklc
das
und

daß z
briefl
gelder

mehr
dern

haben
hat

Krone
Aufhe
ſetz


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1911


